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„Wenn es nicht wintert,
sommert es auch nicht.“

Durch den sehr milden Winter trifft die erste Hälfte der deutschen Spruchweis-
heit auf Geislingen mit seinen Stadtteilen zu.
Es bleibt zu hoffen, dass sich die zweite Hälfte des Spruchs nicht auch noch 
bewahrheitet….!

Das Naturdenkmal Erlaheimer Eiche im Januar 2014 Bild: O. Juriatti
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Erste Winterquerung der Südwestalb
Winterwanderung für jedermann

Balingen/Geislingen/Tuttlingen/Mühlheim. Eine außergewöhnliche Winterwanderung erwartet 
Wanderbegeisterte am Sonntag, 9. Februar auf der Südwestalb. Zum Auftakt eines besonderen 
LEADER-Projektes laden eine ganze Reihe von Projektpartnern und Veranstaltern zu einer ers-
ten gemeinsamen „Winterquerung“ der Südwestalb ein. Aus zwei Richtungen geht es dabei auf 
die höchsten Höhen der Schwäbischen Alb in der „Region der 10 Tausender“ zum Treffpunkt in 
Wehingen. Von Geislingen und Binsdorf geht es über Schömberg unter Führung der Ortsgruppen 
Geislingen und Binsdorf des Schwäbischen Albvereins und der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
für den Zollernalbkreis mbH (WFG) / Zollernalb-Touristinfo zum Zielort, von der „Lippachmühle“ 
bei Mühlheim wandert die andere Gruppe in Begleitung des Schwäbischen Albvereins Mühlheim, 
des Kulturamts Mühlheim und der Donaubergland GmbH über Königsheim nach Wehingen. Und 
eingeladen zum Mitwandern ist ausdrücklich jeder, der Lust auf eine Wanderung durch die Win-
terlandschaft der Alb hat.

Diese „Winterquerung Südwestalb“ ist zugleich der Auftakt verschiedener Veranstaltungen und 
Maßnahmen eines gemeinsamen transnationalen Projektes der LEADER-Regionen SüdWestAlb 
und Vorarlberg zum Thema „Bewegung im Alltag“. Die Städte Geislingen bei Balingen und Mühl-
heim an der Donau haben sich bereit erklärt, gemeinsam mit der Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft für den Zollernalbkreis mbH (WFG) / Zollernalb-Touristinfo und der Donaubergland GmbH 
das Projekt auf deutscher Seite zu entwickeln und im Ideenaustausch mit den österreichischen 
Partnern in Vorarlberg in den nächsten Monaten ein Konzept für unterschiedliche Bewegungsan-
gebote für die Bevölkerung und für Gäste zu entwickeln.

Von Geislingen bzw. Geislingen-Binsdorf aus startet die rund 23 Kilometer lange Wanderung um 
9 Uhr entweder ab Schloss Geislingen oder vom Rathaus ins Binsdorf aus. In Schömberg ist eine 
erste Rast in der „Öhlmühle“ geplant. Wer erst von dort aus mitwandern will, kann um 13 Uhr an 
der „Öhlmühle“ in die Wanderung einsteigen. Von Schömberg geht es dann zum Zielort Wehingen 
hinauf.
Die Mühlheimer Gruppe trifft sich um 10 Uhr an der „Lippachmühle“. Von dort geht es auf die 
rund 15 Kilometer lange Wanderung hoch nach Königsheim, wo ein Zwischenstopp im Gast-
haus „Kreuz“ eingelegt wird. Auch dort kann man um 13 Uhr in die Wanderung einsteigen und 
mitwandern nach Wehingen.
In Wehingen ist ein gemeinsamer Abschluss im „Hotel-Cafe Keller“ mit gemütlichem Ausklang 
vorgesehen. Gegen 18 Uhr steht ein kostenloser Bustransfer an die Ausgangspunkte in Schöm-
berg/Geislingen/Binsdorf sowie nach Königsheim und an die Lippachmühle zur Verfügung. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die wichtigsten Infos zur ersten „Winterquerung Südwestalb“ gibt es bei der Donau- 
bergland Marketing und Tourismus GmbH Tuttlingen unter Tel. 07461/780 16 75 oder unter 
www.donaubergland.de oder bei der Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Zollernalbkreis 
mbH (WFG) / Zollernalb-Touristinfo unter Tel. 07433/92 13 92 oder unter www.zollernalb.com.
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Erste Winterquerung der Südwestalb 
Winterwanderung für jedermann 

 
Balingen/Geislingen/Tuttlingen/Mühlheim. Eine außergewöhnliche Winterwanderung erwartet 

Wanderbegeisterte am Sonntag, 9. Februar auf der Südwestalb. Zum Auftakt eines beson-

deren LEADER-Projektes laden eine ganze Reihe von Projektpartnern und Veranstaltern zu 

einer ersten gemeinsamen „Winterquerung“ der Südwestalb ein. Aus zwei Richtungen geht 

es dabei auf die höchsten Höhen der schwäbischen Alb in der „Region der 10 Tausender“ 

zum Treffpunkt in Wehingen. Von Geislingen und Binsdorf geht es über Schömberg unter 

Führung der Ortsgruppen Geislingen und Binsdorf des Schwäbischen Albvereins und der 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Zollernalbkreis mbH (WFG) / Zollernalb-Touristinfo 

zum Zielort, von der „Lippachmühle“ bei Mühlheim wandert die andere Gruppe in Begleitung 

des Schwäbischen Albvereins Mühlheim, des Kulturamts Mühlheim und der Donaubergland 

GmbH über Königsheim nach Wehingen. Und eingeladen zum Mitwandern ist ausdrücklich 

jeder, der Lust auf eine Wanderung durch die Winterlandschaft der Alb hat. 

 

Diese „Winterquerung Südwestalb“ ist zugleich der Auftakt verschiedener Veranstaltungen 

und Maßnahmen eines gemeinsamen transnationalen Projektes der LEADER-Regionen 

SüdWestAlb und Vorarlberg zum Thema „Bewegung im Alltag“. Die Städte Geislingen bei 

Balingen und Mühlheim an der Donau haben sich bereit erklärt, gemeinsam mit der Wirt-

schaftsförderungsgesellschaft für den Zollernalbkreis mbH (WFG) / Zollernalb-Touristinfo und 

der Donaubergland GmbH das Projekt auf deutscher Seite zu entwickeln und im Ideenaus-

tausch mit den österreichischen Partnern in Vorarlberg in den nächsten Monaten ein Kon-

zept für unterschiedliche Bewegungsangebote für die Bevölkerung und für Gäste zu entwi-

ckeln. 

 

Von Geislingen bzw. Geislingen-Binsdorf aus startet die rund 23 Kilometer lange Wanderung 

um 9 Uhr entweder abvom Schloss Geislingen oder vom Rathaus ins Binsdorf aus. In 

Schömberg ist eine erste Rast in der „Öhlmühle“ geplant. Wer erst von dort aus mitwandern 

will, kann um 13 Uhr an der „Öhlmühle“ in die Wanderung einsteigen. Von Schömberg geht 

es dann zum Zielort Wehingen hinauf. 
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Herzliche Einladung
zum Hallensportfest

der Kinderleichtathletik
in der Schloßparkhalle

Am Samstag, 8. Februar 2014 
Beginn 13:00 Uhr

Hier wird die neue Kinderleichtathletik 
präsentiert

Neue Formen wie Stabweitsprung 
Hoch-Weit-Sprung, Hürdenstaffel  

Zonenweitwurf und zum Abschluss
Biathlon-Staffel

Gerne begrüßen die Leichtathleten TSV Geislingen
alle Interessierten.

Natürlich verwöhnen wir Sie gerne mit 
Speisen und Getränke, Kaffee und Kuchen.

Medarduskonzert 
Blues &  

Boogie Woogie 

Thomas Scheytt 
Pianist aus Freiburg

Sonntag, 2. Februar, 19 Uhr 
Gemeindehaus Ostdorf 

      Eintritt frei, Spenden erbeten 

Herzliche Einladung zum Hallensportfest

der Kinderleichtathletik

Am Samstag 8. Februar 2014 

Beginn 13:00 Uhr

Hier wird die neue Kinderleichtathletik präsentiert

Neue Formen wie Stabweitsprung Hoch-Weit-Sprung

Hürdenstaffel Zonenweitwurf und zum Abschluss

Biathlon-Staffel

Gerne begrüßen die Leichtathleten TSV Geislingen alle

interessierten. Natürlich verwöhnen wir Sie gerne mit Speisen und

Getränke, Kaffee und Kuchen.

Veranstaltungskalender Februar 2014

Datum von Titel Veranstalter
01.02.2014 Handballspieltag TSV Geislingen Abt. Handball
04.02.2014 Frauenfrühstück Evang. Kirchengemeinde Ostdorf-G.
08.02.2014 Kinderleichtathletiktag TSV Geislingen Abt. Leichtathletik
08.02.2014 Lebensrettende Sofortmaßnahmen DRK Geislingen
08.02.2014 Erste Hilfe Kurs 1 DRK Geislingen
08.02.2014 Volleyballspieltag Sportverein Erlaheim
14.02.2014 Turnwettkampf TSV Geislingen Abt. Turnen
15.02.2014 Handballspieltag TSV Geislingen Abt. Handball
15.02.2014 Erste Hilfe Kurs 1 DRK Geislingen
21.02.2014 Blutspendeaktion DRK Geislingen
22.02.2014 Prunksitzung Narrenzunft Geislingen
23.02.2014 Turnwettkampf TSV Geislingen Abt.Turnen
22.02.2014 Frauenfrühstück Evang. Kirchengemeinde Ostdorf-G.
23.02.2014 Fasnetsumzug Narrenzunft Binsdorf

Ort
Schlossparkhalle
Evangelisches Gemeindezentrum
Schlossparkhalle
Funktionsgebäude DRK Geislingen
Funktionsgebäude DRK Geislingen
Festhalle Binsdorf/Erlaheim
Schlossparkhalle
Schlossparkhalle
Funktionsgebäude DRK Geislingen
Funktionsgebäude DRK Geislingen
Schlossparkhalle
Schlossparkhalle

Festhalle Binsdorf/Erlaheim
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Kurzbericht aus der Sitzung des Gemeinde-
rates vom 22.1.2014
Top 1 – Bürger fragen
Ein Bürger erkundigte sich über den Zustand eines Waldweges im 
Gewann Kommißberg / Hasenhalde. Bürgermeister Oliver Schmid 
beauftragte das Stadtbauamt, sich ein Bild von der aktuellen Si-
tuation zu machen.

Top 2 – Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Dieser Tagesordnungspunkt entfiel.

Top 3 – LEADER-Programm: Kulturscheune H15
-Aktueller Sachstandsbericht des Architekten
-Vergabe der Estricharbeiten
-Vergabe der Malerarbeiten
Architekt Ralph Burghardt berichtete über den aktuellen Stand der 
Arbeiten. Die Dachdämmung der Kulturscheune ist installiert, die 
Lattung wurde angebracht und nun beplankt um Gipskartonplat-
ten anzubringen. Ebenfalls konnte die Installation der Heizungs-
rohre abgeschlossen werden.
Im Anschluss waren die Estrich- und Malerarbeiten zu vergeben. 
Architekt Ralph Burghardt informierte über die Ergebnisse der 
Ausschreibungen. Der Gemeinderat beauftragte die Firma R. N. 
Estrich Service, Lichtenstein mit den Estricharbeiten zu einem 
Bruttogesamtpreis in Höhe von 20.588,56 € und die Firma Brobeil, 
Geislingen zu einem Bruttogesamtpreis in Höhe von 17.019,08 € 
mit den Malerarbeiten. Beide Firmen hatten das günstigste An-
gebot abgegeben. Abschließend berichtete der Architekt, dass 
die aktuelle Kostenberechnung aktuell bei 796.484,86 € liege und 
damit rund 13.000 € unter der letzten Kostenberechnung vom 20. 
November 2013.

Top 4 – LEADER-Programm: Museum für Zeitgeschichte in 
Binsdorf
-Aktueller Sachstandsbericht des Architekten
-Vergabe der Malerarbeiten
Architekt Ralph Burghardt berichtete, dass die Arbeiten am künf-
tigen Museum für Zeitgeschichte im Rathaus Binsdorf gut voran 
gehen. Die Rohinstallationsarbeiten sind abgeschlossen und die 
Dämmung komplett eingebaut. Daran anschließend begannen 
die Trockenbauarbeiten.
Architekt Ralph Burghardt informierte über das Ausschreibungs-
ergebnis des Gewerkes Malerarbeiten. Die Firma Geiser, Albstadt 
hatte die Leistungen zu einem Bruttogesamtpreis in Höhe von 
14.522,39 € angeboten. Der Gemeinderat beschloss die Vergabe.

Top 5 – Kommunalwahlen 2014 – Wahl der Mitglieder des Ge-
meindewahlausschusses
Bürgermeister Oliver Schmid informierte, dass es in diesem Jahr 
für die Kommunen wieder besonders spannend werde, da am 
25. Mai 2014 die Kommunalwahlen stattfinden. Erstmalig dürfen 
in diesem Jahr Personen ab 16 Jahren wählen. Hierzu wird der 
Leiter des Kinder- und Jugendbüros, Herr Christoph Arndt eine 
Informationsveranstaltung anbieten. Der Gemeinderat wählte 
die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses. Diese haben die 
Aufgabe, die Gemeindewahlen zu leiten und das Wahlergebnis 
festzustellen. Bei der Wahl der Kreisräte leitet der Gemeindewahl-
ausschuss die Durchführung der Wahl in der Gemeinde und wirkt 
bei der Feststellung des Wahlergebnisses mit.
Zum Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses wurde Haupt-
amtsleiter Steve Mall gewählt, zu dessen Stellvertreter Herr Karl-
Heinz Welte. Zu Beisitzern wurden gewählt: Herr Oliver Juriat-
ti, Herr Claus Boser, Herr Friedbert Schuler sowie Frau Bianca 
Schuler. Zu Stellvertretern wurden gewählt: Frau Jasmin Dehner, 
Frau Diana Knaisch, Herr Hubert Gulde sowie Frau Sonja Schuck.

Top 6 – Bündelausschreibung 2015-2016 für den kommunalen 
Strombedarf
Um ab dem Jahr 2015 alle städtischen Einrichtungen komplett mit 
Strom aus 100 % nachweisbaren erneuerbaren Energien zu ver-

Ein Angebot der "Klimastadt" an Häuslebesitzer: 
Es sind noch wenige Plätze frei!
Die "Klimastadt Geislingen" hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 
2020 dreißig Prozent des Ausstoßes von gesundheitsgefährdenden 
Treibhausgasen (Kohlendioxyd) zu vermeiden. Dies dient dem Schutz 
von Mensch, Kindern und Tier ebenso wie der Umwelt und dem Klima. 

Viele Wege und Maßnahmen können dazu beitragen, dieses Ziel zu erreichen. Ein Baustein 
dabei ist ein freiwilliges und kostenfreies Angebot der "Klimastadt" an Häuslebesitzer in den 
drei Ortsteilen Geislingens. Wie lassen sich an den Wänden der Häuser jene Stellen finden, 
wo gerade im Winter große unnötige Wärmemengen austreten? Wie lassen sich diese 
Wärmeverluste verringern und somit Energie und Kosten einsparen? In einer gemeinsamen 
Aktion von Bürgermeister Schmid, der Stadtverwaltung, der Energieagentur Zollernalb 
und des "Arbeitskreises Klimastadt" findet eine neue Aktion "Mit der Wärmebildkamera 
Energie sparen" statt. Die "Klimastadt" bietet zwanzig Freiwilligen kostenfrei an, ihr Haus 
von außen mit der Wärmebildkamera zu fotografieren. Die Wärmebilder zeigen farbig jene 
Stellen an, wo Wärme bzw. Heizenergie unbeabsichtigt austritt.

Wer an dieser Aktion mitwirken möchte, melde sich bitte rasch bei Anton Fußnegger (a.fussnegger@stadt-
geislingen.de) oder Welf Schröter (schroeter@talheimer.de). Auch eine Postkarte ans Rathaus ist möglich. Die 
Aktion ist auf ca. zwanzig Freiwillige begrenzt. Mit der Initiative will der "Arbeitskreis Klimastadt" zu weiteren 
Schritten für den Klimaschutz ermutigen.
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sorgen hatte der Gemeinderat in dessen Sitzung vom 20.11.2013 
der Kündigung der aktuellen Stromlieferverträge zugestimmt. Die 
Verwaltung schlug vor, sich an der 13. Bündelausschreibung der 
Gt-service mbH des Gemeindetages zu beteiligen. Der Gemein-
derat beschloss die Beauftragung der GT-service Dienstleistungs-
gesellschaft mbH des Gemeindetags Baden-Württemberg mit 
der europaweiten Ausschreibung für den Strombezug der Stadt 
Geislingen für den Zeitraum vom 1.1.2015 bis 31.12.2016. Da-
bei werden die Stromabnahmestellen im Rahmen gesonderter 
Ökostromlose ohne Neuanlagenquoten ausgeschrieben. Der dort 
produzierte Strom besteht zu 100 % aus erneuerbaren Energie-
quellen. Die Herkunft des Stroms muss eindeutig beschrieben 
und auf identifizierbare Quellen zurückführbar sein. Durch die 
Umstellung können sich die jährlichen CO2-Emissionen städti-
scher Stromabnahmestellen von rund 450.000 kg auf 25.000 kg 
reduzieren, was einer Einsparung von rund 94,5 % entspricht.

Top 7 – Geislingen auf dem Weg zur Klimastadt:
Umsetzung des Energieaktionsplans Teil II – 2014
Weiteres Vorgehen
Bürgermeister Oliver Schmid beschrieb die bisher durchgeführten 
Schritte die zur Erarbeitung eines kommunalen Energieaktions-
planes geführt hatten und informierte, dass man sich zwischen-
zeitlich mitten in der Umsetzungsphase befinde. Er gab einen 
Ausblick auf die in der ersten Jahreshälfte 2014 anstehenden 
Projektschritte im Rahmen eines 9-Punkte-Plans der z. B. eine 
Aktion zur Energieeinsparung durch Wärmedämmung mittels Ein-
satzes einer Wärmebildkamera, die Vorbereitung der Klimastadt-
Energiebilanz 2014 durch die KEA und deren Bekanntgabe im 
Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung am 5. Juni 2014 bein-
haltet. Voraussetzung hierfür sind die regelmäßig stattfindenden 
Arbeitskreistreffen ehrenamtlich tätiger Bürgerinnen und Bürger, 
die von Beginn an durch das Moderationsteam des talheimer Ver-
lages, Frau Irene Scherer und Herr Welf Schröter begleitet wurden. 
Darüber hinaus führte Bürgermeister Oliver Schmid weiter aus, 
hätten es die Moderatoren in der Vergangenheit verstanden, nicht 
unerhebliche Fördermittel aus Bundes- und Landesprogrammen 
für den Prozess "Geislingen auf dem Weg zur Klimastadt" zu ak-
quirieren. Der Gemeinderat beschloss, das Mandat des talheimer 
Verlages auf Grundlage des vorliegenden Angebotes bis Juli 2014 
zu erneuern.

Top 8 – Förderprogramm des Bundes für eine effiziente LED-
Straßenbeleuchtung
Vergabe der Lieferung von LED-Straßenleuchten
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Ausbau der ener-
giesparenden LED-Straßenbeleuchtung weiter voran zu bringen. 
Im Rahmen des Förderprogramms des Bundes für eine effizi-
ente Straßenbeleuchtung wurde die Leistungen zur Lieferung 
und Montage von weiteren 118 LED-Leuchten ausgeschrieben. 
Die Vergabe erfolgte an die günstigste Bieterin, die Firma RK-
Beleuchtung aus Bitz zu einem Bruttogesamtpreis in Höhe von 
84.450,85 €. Die hierfür zu erwartende Projektförderung liegt bei 
16.890,17 € (20 %). Der Gemeinderat beschloss darüber hinaus, 
die Lieferung und Montage weiterer 19 Leuchten außerhalb des 
Förderprogrammes an die Firma RK-Beleuchtung zu einem Brut-
togesamtpreis in Höhe von 13.162,59 €.

Top 9 – Gewerbegebiet Heimgärten II – Erschließungsmaß-
nahme Vergabe der Ingenieurleistungen
Für notwendig werdende weitere Erschließungsmaßnahmen im 
Gewerbegebiet Heimgärten II sind die Ingenieurleistungen zu 
vergeben. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Vergabe 
an das Büro Mauthe, Balingen-Ostdorf zu einem vorausberech-
neten Bruttohonorar in Höhe von 65.858,56 €. Die Beauftragung 
erfolgt auf Basis der Honorarordnung für Architekten und Inge-
nieure (HOAI)

Top 10 – Annahme von Spenden
Der Gemeinderat stimmte der Annahme der folgenden, bis zum 
Jahresende 2013 eingegangenen Spenden zu: 1.500 € für die 
städtischen Kindergärten, weitere 1.000 € für Anschaffungen im 

Kindergarten Regenbogen, 600 € anlässlich der Teilnahme an der 
"Tour de Ländle", 100 € für Feuerlöschzwecke, 98,91 € für die 
Neubeschaffung von Spielgeräten für den Kindergarten Puste-
blume, 82,50 € anlässlich der Seniorenfeier.
Der Gemeinderat lehnte die Annahme einer Spende in Höhe von 
50 € durch eine Firma ab, die in geschäftlichen Beziehungen mit 
der Stadt Geislingen steht.

Top 11 – Baugesuche
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen nahm das folgende Bau-
gesuch zur Kenntnis:

I. Baugesuch im Kenntnisgabeverfahren
a)  Neubau eines Wohnhauses mit Garage und Carport, Pfarrer-

Münch-Straße 15, Geislingen
Der Gemeinderat stimmte dem folgenden Antrag einer Nutzungs-
änderung zu:

II. Nutzungsänderung
a)  Antrag auf Nutzungsänderung für die befristete Unterbringung 

des katholischen Kindergartens St. Michael im Schloss Geis-
lingen, Schlossplatz 5, 72351 Geislingen.

Fundamt
Gefunden wurden
2 Brillen / Lesebrillen
Eigentumsansprüche können zu den üblichen Sprechzeiten auf 
dem Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Rathaus Geislingen, Zim-
mer 01, geltend gemacht werden.

Grundsteuer
Den Grundstückseigentümern wurden die Jahresbescheide für 
2014 zugestellt, auf denen die jeweiligen Zahlungsfälligkeiten für 
die betreffenden Objekte ersichtlich sind. Darüber hinaus erteilen 
wir hiermit zur Klärung von Sachfragen folgende Hinweise:
Die Grundsteuer wird nach den Vorschriften des Grundsteuerge-
setzes Baden-Württemberg festgesetzt und erhoben. Auf Antrag 
des Steuerschuldners kann sie am 01. Juli in einem Jahresbetrag 
entrichtet werden. Der Antrag muss nach dem Gesetz spätes-
tens bis zum 30.09. des vorangegangenen Kalenderjahres beim 
zuständigen Steueramt gestellt werden, zum jetzigen Zeitpunkt 
also erst ab dem Jahr 2014 wirksam!

Eigentumswechsel:
Abgabeschuldner für das ganze Kalenderjahr ist, wer am 1. Ja-
nuar Eigentümer des Grundstücks war, auch dann, wenn das 
Grundstück im Laufe des Jahres veräußert wird.
Andere Vereinbarungen (z. B. im Kaufvertrag) haben nur privat-
rechtliche Bedeutung für die Verrechnung der Grundsteuer zwi-
schen dem bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie berühren 
aber die Zahlungspflicht (Steuerschuld) gegenüber der Stadt 
nicht.
Auch für Mehrfachschuldner (=mehrere Personen sind gemein-
sam Eigentümer eines Objektes) wird nur ein Steuerbescheid aus-
gestellt, und zwar an die/den Zustellbevollmächtigte/n. Teilen Sie 
uns Adress- und Bankkontenveränderungen (bei Lastschriftman-
dat) bitte rechtzeitig unter Angabe des Buchungszeichens mit!
Auf 15. Februar 2014 wird für Viertel- und Halbjahreszahler die 
erste Grundsteuerrate zur Zahlung fällig; zu diesem Zeitpunkt er-
halten die Abbucher ihre Lastschrift. Wir bitten um Beachtung und 
Einhaltung des Zahlungstermins.
Steueramt/Stadtkasse

Pflegemaßnahmen an der Randbepflanzung 
der Friedhöfe Geislingen und Erlaheim
In den nächsten Tagen wird das Team des städtischen Bauhofes die 
Randbepflanzung des Geislinger Friedhofes auslichten. Betroffen 
ist der Bereich an der Fochenzenhalde, Richtung Balgenau.
Die Maßnahme ist notwendig, um erhaltenswerten Bäumen eine 
bessere Entwicklung zu ermöglichen und einen gemischten 
Baumbestand mit Unterbepflanzung aufzubauen.
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In diesem Zug werden auch einzelne Heckenbereiche des Fried-
hofes Geislingen, sowie im Eingangsbereich des Friedhofes Er-
laheim auf Stock gesetzt. Dies bedeutet, dass die Hecken bis auf 
eine Handbreit über dem Boden zurückgeschnitten werden, um 
sie wieder zu verjüngen.

 
Blick auf den Bereich, in dem die Pflegemaßnahme durchgeführt wird.

Einladung
Bürgerinformation zur neuen LEADER-Periode 2014 - 2020
Der Zollernalbkreis wird sich mit seinen Kreisgemeinden für die 
neue Förderperiode 2014 bis 2020 des EU-Förderprogramms LEA-
DER bewerben. LEADER unterstützt Projekte, die einen Beitrag zur 
zukunftsfähigen Weiterentwicklung des ländlichen Raumes leisten.
Landrat Günther-Martin Pauli MdL stellt hierzu die besondere Rolle 
der Bürgerschaft hervor: „Wir wollen, dass das „Regionale Entwick-
lungskonzept" (REK) sowie die Initiative für Projekte von den Bür-
gerinnen und Bürgern und Akteuren der Region selbst ausgehen".
Welche Themen dabei eine Rolle spielen, wie das künftige „Re-
gionale Entwicklungskonzept" aufgebaut ist und weitere Fragen 
über die möglichen Inhalte der kommenden Förderperiode sollen 
mit der Bürgerschaft im Rahmen von zwei öffentlichen Veranstal-
tungen am 11. Februar 2014 um 19 Uhr in Burladingen-Hausen, 
Nikolausheim und am 13. Februar 2014 um 19 Uhr in Dormet-
tingen, Turn- und Festhalle erörtert werden.
Alle Bürgerinnen und Bürger im Zollernalbkreis, die an der Wei-
terentwicklung der eigenen Gemeinde und unserer Region inter-
essiert sind, werden hiermit zur Teilnahme und zur Mitwirkung an 
einer der beiden Veranstaltungen herzlich eingeladen.
Um die Veranstaltungen besser planen zu können, bitten wir um 
eine kurze Anmeldung per Mail an leader@zollernalbkreis.de oder 
unter Telefon 07433/92-1112.

 
Bleib wer du bist, im Altenzentrum St. Martin
Kino für Senioren – wir waren dabei!

 
Kinobesuch

Vor kurzem war in der örtlichen Tagespresse zu lesen, dass im 
Balinger Kino zukünftig einmal im Monat „Kino für Senioren“ an-

geboten wird. Nach spontaner Nachfrage bei unseren Bewoh-
nern entschieden wir kurzfristig, bei der Premiere am Mittwoch, 
den 8. Januar, dabei sein zu wollen. Wir machten uns mit sieben 
Personen auf den Weg nach Balingen. Auf der Fahrt war von 
den Bewohnern zu erfahren, dass der letzte Kinobesuch teilweise 
schon bis zu 40 Jahre zurücklag, und schon deshalb eine große 
Neugierde aufkam.
Im Bali Kino – Palast angekommen, versorgten wir uns erst einmal 
mit frischem Popcorn, wie es sich für einen Kinobesuch gehört, und 
nahmen dann unsere Plätze ein. Gespielt wurde der Film „Quartett“. 
Dustin Hoffmans Regiedebüt bot eine musikalische Seniorenkomö-
die, die uns immer wieder zum Schmunzeln brachte.
Nach Ende der Vorstellung zogen wir uns in eine lauschige Ecke 
zurück und unterhielten uns bei einer kleinen Erfrischung angeregt 
über den Inhalt des Films. Danach machten wir uns gut gelaunt 
auf den Nachhauseweg.
Ein herzliches Dankeschön an Erika Schädle, die uns an diesem 
Nachmittag begleitete. Ebenfalls ein großes Dankeschön an Fa-
milie Müller, deren Kinopersonal und dem Kreisseniorenrat, die 
dieses Projekt verwirklichen und uns allen an diesem Nachmittag 
äußerst aufgeschlossen begegnet sind.
A. Koch

 

 
Leser des Monats
Auch im neuen Jahr gibt es wieder einen "Leser des Monats".

 
Im Januar haben wir uns die dreifache Mutter Susanne Joos aus-
gesucht. Ob alleine oder mit ihrer Tochter oder gar ihren Patenkin-
dern, gerne stöbert sie in unserem Buchbestand. Findet sie auch 
nicht immer die Zeit um in "dicken Wälzern" zu lesen, so geht ein 
Back- oder Kochbuch immer. Ebenfalls nimmt sie gerne für ihre 
Jüngste Lesebücher für’s Grundschulalter mit.

Lesebücher auch zum Lernen geeignet
Bücher zur Unterstützung des Grundschulalltags mit den Kindern 
finden Sie übrigens für verschiedene Schulfächer bei uns. Ist es 
doch wichtig, wenn es unsere Zeit und unsere Kinder zulassen, 
diese so lange wie möglich beim Lernen zu begleiten.

Vorlesen mit Willi
Am Donnerstag, den 06. Februar ist von 16.00 - 16.30 Uhr wieder 
Vorlesestunde mit Willi für Kinder ab 4 Jahren. Dazu laden wir 
herzlich ein.

Schauen Sie bei uns rein, wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team der Stadtbücherei

Öffnungszeiten: 
Dienstag 16:30 Uhr - 18.30 Uhr
Donnerstag 16:30 Uhr - 18:30 Uhr
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Kindern Lust aufs Gärtnern machen
Unter diesem Motto besuchte uns diese Woche Gärtnermeister 
Andreas Mülders vom städtischen Bauhof Geislingen. Am Bei-
spiel Basilikum zeigte Herr Mülders unseren Hasenkindern die 
Kunst des Säens. Wir freuen uns schon auf das Heranwachsen 
unseres Pflanzennachwuchses.

 
Wir eröffnen: Unser Malatelier

 
Immer freitags öffnet von nun an unser „Malatelier“ seine Türen! 
Hier kann der Kreativität freien Lauf gelassen werden, können Ge-
fühle und inneres Befinden mit Farbe zu Papier gebracht werden.

 
Im Oktober 2011 startete hier in Geislingen das Projekt 
„Bildungshaus 3 – 10“.
Es handelt sich um eine intensive Verzahnung der städt. Kita Pus-
teblume, des kath. Kindergarten St. Michael und der Schloss-
parkschule.
In den Bildungshäusern steht die intensive Zusammenarbeit zwi-
schen Kindergarten und Grundschule im Vordergrund.
Bei einem ersten gemeinsamen Treffen aller Kinder und pädag. 
Fachkräfte wurden spielerisch Kleingruppen gebildet, die über 
mehrere Treffen hinweg zusammenarbeiten. Im Vordergrund die-
ser Treffen stehen die Themen „Resilienzförderung – Umgang mit 
Gefühlen“.

Gemeinsam schaffen wir das!

Feuerspuckende Drachen

Das „Kleine Ich-bin-Ich“

 
Energieagentur Zollernalb vor Ort in 
Geislingen
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht 
dafür kompetente, neutrale Unterstützung. Diese be-
kommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur 
Zollernalb. Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maß-
geschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Austausch 
der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien 
und nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu 
senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energieberater 
Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor.
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Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Geislingen ist:
Donnerstag, 20. Februar 2014 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92 1385 oder per E-Mail: 
energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.energie-
agentur-zollernalb.de

Landratsamt Landwirtschaftsamt
Das Landwirtschaftsamt lädt ein zur Applikationstechnik im 
Pflanzenbau – Referent Klaus Schmidt LTZ
Am Mittwoch, 5. Februar 2014 findet im Landratsamt eine Veran-
staltung zur Applikationstechnik im Pflanzenbau statt. Sie gilt als 
Fortbildungsveranstaltung nach der neuen Pflanzenschutzsach-
kundeverordnung.
Der Vortrag von Klaus Schmidt findet am Mittwoch, 05.02.2014 
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Landratsamtes statt.
Alle Interessierten sind zu dieser Veranstaltung herzlich eingela-
den. Nach der Veranstaltung erhalten sie eine Teilnahmebeschei-
nigung.
Für Fragen ist Luise Lohrmann unter der Nummer 07433/921947 
vormittags zu erreichen.

Berufliche Schulen im Zollernalbkreis  
laden zur Information ein
Die Beruflichen Schulen im Zollernalbkreis öffnen am Freitag, 
7. Februar 2014 ihre Türen für Eltern und Schüler. 
Den interessierten Eltern und Schülern steht an allen drei Be-
rufsschulzentren im Landkreis in der Zeit von 8 bis 16 Uhr ein 
breites Informationsangebot über die schulischen Angebote der 
Kreisschulen zur Verfügung. Neben dem fachkundigen Rat von 
Lehrkräften und Fachleuten werden die Schulen anhand von Un-
terrichtsbeispielen und Informationsbroschüren die vielfältigen 
Möglichkeiten einer qualifizierten beruflichen Ausbildung darstel-
len und erläutern. 

Das Angebot richtet sich an Abgänger der Haupt- und Förder-
schulen wie auch an Schülerinnen und Schüler, die an allgemein 
bildenden Gymnasien, Realschulen, Werkrealschulen oder an 
zweijährigen Berufsfachschulen einen mittleren Bildungsab-
schluss erwerben bzw. bereits erworben haben. 

Die Beruflichen Schulen bieten sowohl die angestammte duale 
Berufsausbildung als auch viele Möglichkeiten der beruflichen 
Aus- und Weiterbildung.

Neben der Vertiefung der Allgemeinbildung werden die Schüler 
an den beruflichen Vollzeitschulen durch praktisch ausgerichteten 
Projektunterricht bereits auf die spätere Berufsausbildung vor-
bereitet. 

Für Hauptschulabgänger werden zusätzlich zu den allgemeinen 
Ausbildungsgängen auch speziell berufsvorbereitende Ausbil-
dungsgänge (Berufsvorbereitungsjahr, Berufseinstiegsjahr) zur 
Verbesserung ihrer Berufschancen angeboten. 

Schüler und Schülerinnen mit einem mittleren Bildungsabschluss 
können sich über die duale Ausbildung aber auch über die ver-
schiedenen Berufskollegs und die beruflichen Gymnasien infor-
mieren.

Der Vormittag ist vorwiegend auf den Besuch von Klassen aus 
dem Bereich der Haupt- und Realschulen ausgerichtet. Darüber 
hinaus bietet das Informationsangebot für interessierte Schüler 
und Eltern gute Orientierungsmöglichkeiten in den breit gefächer-
ten berufsschulischen Angeboten. 

Neben dem bestehenden Angebot am Informationstag erhalten 
Sie Auskünfte und Infomaterial über die einzelnen Schularten un-
ter der jeweiligen Internethomepage der einzelnen Schulen (siehe 
Übersicht). 

Darüber hinaus stehen die Sekretariate der Schulen unter den 
angegebenen Telefonnummern für Fragen zur Verfügung.

Homepages der Schulen:
Walther-Groz-Schule (Kaufmännische Schule Albstadt):
www.wgs-albstadt.de

Hauswirtschaftliche Schule Albstadt:
www.hws-albstadt.de

Ph.-Matth.-Hahn-Schule (Gewerbliches Schulzentrum BL):
www.gsz-zak.de

Kaufmännische Schule Hechingen:
www.ks-hechingen.de

Alice-Salomon-Schule Hechingen (Hausw. Schule HCH):
www.hws-hechingen.de

Telefonnummern
Walther-Groz-Schule (Kaufmännische Schule Albstadt):
07431/121-144

Hauswirtschaftliche Schule Albstadt: 07431/121-151

Ph.-Matth.-Hahn-Schule (Gewerbliches Schulzentrum BL):
• Steinachstraße 19 07433/938-701
• Jakob-Beutter-Straße 15 07433/938-801

Kaufmännische Schule Hechingen: 07471/93007-0

Alice-Salomon-Schule Hechingen (Hausw. Schule HCH):
07471/93000-0
Die Anmeldung für das am 15.09.2014 beginnende Schuljahr 
2014/15 muss bei der einzelnen Schule erfolgen.

Anmeldeschluss ist der 01. März 2014. Auskünfte erteilen die 
Schulsekretariate unter den angegebenen Telefonnummern.

Weitergehende Informationen zu den Veranstaltungen am Infotag 
erhalten Sie vorab über die Internetseiten der Schulen.

 
Raum zur Präsentation der Ortsgeschichte
Die Planungen für den Raum sind im eingerichteten Arbeitskreis 
bereits weit vorangeschritten. Ein Präsentationsthema sollen An-
sichtskarten von Binsdorf sein. Dafür benötigen wir die Unterstüt-
zung der Binsdorfer Bürger.
Wir suchen Ansichtskarten von Binsdorf.
Sollten Sie über solche verfügen, dann würden wir uns freuen, 
wenn Sie uns diese zur Verfügung stellen würden. Wir garantieren 
einen würdigen und dauerhaften Platz.
Hans-Jürgen Weger, Ortsvorsteher

Fundsache
In Binsdorf wurde ein Haustürschlüssel gefunden und im Rathaus 
abgegeben. Die Fundsache kann zu den üblichen Sprechzeiten 
im Rathaus abgeholt werden.

Hans-Jürgen Weger, Ortsvorsteher

 

 
Einladung nächste Ausschuss-Sitzung
Die nächste Ausschuss-Sitzung findet am Dienstag, 4. Februar 
um 20 Uhr im Rathaus statt.
Themen:
Bericht Baufortschritt
Einweihungswochenende im Juli
Erste Überlegungen Programm Winterhalbjahr 2014/15

-Schriftführerin-
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Wir gratulieren unseren Jubilaren
und wünschen alles Gute

Im Stadtteil Geislingen: 
01.02.:  Frau Rosa Ritter, Preßstraße 17, 

87 Jahre
01.02.:   Herr Friedrich Schlossarek, Löhrestraße 3, 

84 Jahre
01.02.:  Frau Else Herter, Vorstadtstraße 12, 77 Jahre
02.02.:  Frau Helga Hönle, Lindenstraße 6, 76 Jahre
05.02.:  Frau Edeltraud Alle, Froschstraße 8, 82 Jahre
05.02.:  Frau Engelina Hauser, Wartestraße 38, 70 Jahre
06.02.:  Herr Eduard Tissen, Rosenstraße 40, 87 Jahre
06.02.: Frau Friedlinde Hauser, Schaalstraße 15, 72 Jahre
07.02.:  Herr Julius Schneider, Rosenfelder Straße 5, 82 Jahre
07.02.:  Frau Irmgard Knaisch, Vorstadtstraße 19, 80 Jahre

Im Stadtteil Erlaheim:
04.02.:  Herr Patrick Lafrance, Karlstraße 15, 74 Jahre

Im Stadtteil Binsdorf:
01.02.:  Herr Helmut Preuß, Friedrichstraße 6, 80 Jahre

Spruch der Woche:
Es gibt immer zwei Wege, um glücklich zu sein: Wir verringern 
unsere Wünsche oder wir vergrößern unsere Mittel. Wenn du 
weise bist, wirst du beides gleichzeitig tun.
Benjamin Franklin (1706-1790), US-amerikanischer Politiker, 
Erfinder und Schriftsteller

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 01.02.2014 - Sonntag, 02.02.2014
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342
Samstag 01.02.2014
Dr. med. Fernandez, Bahnhofstraße 21, Balingen, (07433) 211 03 
Sonntag, 02.02.2014
Dr. med. Koch, Untere Vorstadt 7, Albstadt-Ebingen,
(07431) 520 41

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.
Freitag, 31.01.2014
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstraße 97, Balingen, 
(07433) 53 44
Sonnen-Apotheke Bisingen, Hauptstraße 2, Bisingen,
(07476) 14 11
Samstag, 01.02.2014
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Straße 15, Rosenfeld, 
(07428) 12 45
Eugenien-Apotheke Stockoch, Carl-Baur-Weg 2/1, 
Hechingen, (07471) 29 79
Sonntag, 02.02.2014
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstraße 21, Balingen, 
(07433) 214 18
Eichenberg-Apotheke Hirrlingen, Marktstraße 5, Hirrlingen, 
(07478) 911 70
Montag, 03.02.2014
Ginkgo-Apotheke Endingen, Erzinger Weg 20, Balingen, 
(07433) 38 20 99
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Straße 14, 
Bisingen, (07476) 70 14
Dienstag, 04.02.2014
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstraße 31, Geislingen, 
(07433) 80 57
Stadt-Apotheke Hechingen, Obertorplatz 8, Hechingen, 
(07471) 155 62
Mittwoch, 05.02.2014
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstraße 21, Balingen,
(07433) 27 61 17
Obere Apotheke Haigerloch, Meinradstraße 2, Haigerloch, 
(07474) 95 960
Donnerstag, 06.02.2014
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 27, Balingen, 
(07433) 70 71
Killertal-Apotheke Jungingen, Killertalstraße 6, Jungingen, 
(07477) 633
Löwen-Apotheke Bierlingen, Stiegelgasse 2, Starzach, 
(07483) 10 36
Freitag, 07.02.2014
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstraße 31, Balingen, 
(07433) 155 53
Löwen-Apotheke Hechingen, Bahnhofstraße 7, Hechingen, 
(07471) 98 760

Rettungsdienst
Erste Hilfe  
Feuerwehr 112 

Polizei 110 

Gift-Notruf Freiburg 0761/19240 
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130 
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640 

Telefonseelsorge 0800/1110111 
 0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen 
Telefon: 07433/96840 
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
 Geislingen Erlaheim / Binsdorf 
Rest-/Biomüll 11.02.2014 11.02.2014 
Blaue Tonne 14.02.2014 13.02.2014 
Gelber Sack 06.02.2014 07.02.2014 
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Witz der Woche:
Ein Schneemann ruft zum anderen: "Sehr merkwürdig, im-
mer wenn die Sonne scheint, läuft es mir eiskalt den Rücken 
runter!"

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender:
Januar 
29. - 31. still bei leidlicher Kälte

Februar
1. großer Wind
2. - 3. Regengüsse
4. - 10. trüb und mild, bisweilen nieselt es

 

 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Erlaheim
Donnerstag von 09:30 bis 11:30 Uhr.

Pater Augusty Kollamkunnel O.Praem
Tel.: 07433-21236
Sprechstunde in Geislingen immer freitags 09.00 bis 10.00 Uhr
Beichtgelegenheit nach Absprache

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche 
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für sich 
oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatlichen Be-
such zur Feier der Krankenkommunion oder einen Besuch im 
Krankenhaus wünschen!

Pfarramt Geislingen 
Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462,
E-Mail: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet Montag, Mittwoch und Donnerstag von 
9 bis 11 Uhr, Donnerstagnachmittag von 14 bis 18 Uhr

Pfarramt Binsdorf 
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14 bis 17 Uhr, Freitag 08.30 bis 11 Uhr.

Pfarrbüro Erlaheim 
Tel. 07428/ 91 88 10

Homepage 
Informieren Sie sich unter www.kirche-geislingen.de oder se-
kleiner-heuberg.drs.de über unsere Kirchen, Kapellen, Gruppen, 
Historisches und natürlich die Gottesdienste.

Lesungen an Lichtmess - Darstellung des Herrn 
Mal 3,1-4; Hebr 2,11-12.13c-18; Lk 2,22-40

Trauercafé 
Treffpunkt für Trauernde in der Seelsorgeeinheit
Leitung: Reiner Dehner, Telefon 07433/ 22496
Wann: Montag, 3. Februar 2014, von 15 bis 17 Uhr.
Wo: Geislingen, kath. Gemeindehaus St. Ulrich
Herr Dehner, der sich auf den Beruf des Diakons im Zivilberuf 
vorbereitet, macht Menschen, die um einen geliebten Angehöri-
gen trauern, das Angebot, mit anderen Betroffenen in Kontakt zu 
kommen, Menschen in einer ähnlichen Lebenssituation kennen 
zu lernen und mit ihnen Erfahrungen auszutauschen. Konfession 
und Wohnort spielen keine Rolle. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Auf Wunsch werden Sie auch gerne zu Hause abgeholt 
und wieder zurückgebracht.

 Freitag, 31. Januar 
20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Samstag, 01. Februar 
14.00 Uhr Probe Jugendchor "Melody"
17.00 Uhr Probe Laudato-Si
Lichtmess
Sonntag, 02. Februar
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Blasius- und Kerzensegnung und 
Vorstellung der Erstkommunionkinder.
-  Mit besonderem Gedenken an: Helmut Graf, Käthe und Philipp Müller, 

Toni Renner, Maria und Otto Knaisch, Helmut Müller, Julius Schädle
-  Der Gottesdienst wird vom Familiengottesdienstteam und dem 

Kinderchor mitgestaltet.
- Gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Montag, 03. Februar 
14.30 Uhr Erstkommunionvorbereitung
15.00 Uhr Trauercafe
17.30 Uhr Seniorentanz
Dienstag, 04. Februar 
14.45 Uhr Erstkommunionvorbereitung (2 Gruppen)
19.00 Uhr Heilige Messe- 2. Opfer für Gertrud Theresia Schmid
-  Mit besonderem Gedenken an: Bernhard Gulden, Günther und 

Ernst Gulde, Walter Stocker, Florentine Schlaich, Katharina Straub, 
Josef Walter, Bernhard Koch, Maria und Karl Renner, Josef Hönle.

19.45 Uhr Liturgieausschuss

Vorausschau: 
5. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 09. Februar 
08.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 11. Februar 
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 13. Februar 
10.30 Uhr kath. Gottesdienst im Altenzentrum St.Martin

Hinweise für St. Ulrich 
Termine im Februar 
Seniorenfasching: 27.02.14, Frauenfrühstück: 12.02.14

Erstkommunion-Gruppenstunden 
1. Die Gruppe Haug/Herter trifft sich montags um 14.30 Uhr bis 
15.30 Uhr zur Gruppenstunde im kath. Gemeindehaus, die Grup-
pen Müller/Schneider und Bussmann/Hilsenbeck jeweils diens-
tags, 14.45 Uhr.
2. Der Vorstellungsgottesdienst für die Erstkommunionkinder ist 
am Sonntag, 2. Februar, 10.30 Uhr.

Litugieausschuss 
Der Ausschuss trifft sich Dienstag, 04.02. um 19.45 Uhr. Es wer-
den wichtige Termine und weitere Punkte aus der Gottesdienst-
planung besprochen. Deshalb ist es wichtig, dass Vertreter aller 
Gruppen anwesend sind. Bitte den Termin vormerken. Eine Ein-
ladung per Mail kommt noch.

Einteilung der WGF-Leiter, Kommunionhelfer und Lektoren 
Die Einteilung ist am Montag, 10.02. um 19 Uhr im Gemeindehaus.
Herzliche Einladung!

Jugendchor "Melody" Nach den ersten viel versprechenden 
Proben haben wir uns jetzt auch einen neuen Namen gegeben. 
Aus den Chören aus Geislingen Arche Noah und The Spirit und 
den Singing Kid´s und wird "Melody". Unser erster gemeinsamer 
Auftritt ist am Sonntag zur Vorstellung der Erstkommunionkinder 
in Geislingen. Wir treffen uns zur Hauptprobe am Samstag um 
14.00 Uhr in Geislingen in der Kirche und am Sonntag um 9:45 
Uhr im Gemeindehaus, Ulrichsaal, zum Einsingen. Die Probe 
am Dienstag den 04. Februar entfällt. Dafür treffen wir uns am 
Samstag den 08. Februar um 14.00 Uhr in der Kirche in Binsdorf.
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Kindergottesdienst
Wisst ihr, was der 02. Februar für ein Tag ist? Da feiern 
wir das Fest Maria Lichtmess und somit ist die Weih-
nachtszeit in der Kirche beendet.

Es ist ein alter Brauch, an Maria Lichtmess 
Kerzen segnen zu lassen.
Die Kerzen – das Licht - ist Zeichen für 
Jesus: Jesus ist das Licht der Welt.
In unserem Kindergottesdienst wollen wir 
euch die Geschichte erzählen, wie Maria 
und Josef Jesus in den Tempel trugen. Sie 
wollen ihn vor Gott bringen.
Da begegneten sie Simeon, einem altem Mann, der im Tempel 
Tag für Tag auf den Heiland, den Erlöser der Welt wartet und be-
tet. Einmal muss er doch kommen sagte sich Simeon. Was dann 
geschehen war als er Maria und Josef mit dem Kind im Tempel 
begegnet, könnt ihr am Sonntag, 02.02.2014 um 10.30 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus erfahren. Kommt einfach vorbei und 
seid neugierig.
Am Ende unseres Gottesdienstes empfangt ihr in der Kirche noch 
den Blasiussegen von Pater Augusty.
Es wäre schön, wenn du wieder dabei sein könntest. Vergesst 
eure Gebetsbücher nicht!
Wir freuen uns schon auf dich und deine Freunde.
Tanja, Marion und Christina

Laudato-Si 
Probe ist immer samstags um 17 Uhr im kath. Gemeindehaus. 
Herzliche Einladung!

Ministranten an Lichtmess 
Sonntag, 02.02.2014, 10.30 Uhr: 
Es ministriert Gruppe 3:
Jan Effinger, Lars Broszeit, Martin Gulde, Linda Restivo, Robin 
Kunz, Jasmin Broszeit, Elena Restivo, Tobias Hauser, Lisa Hauser, 
Laura Effinger.
Am Dienstag, 04.02.2014, 19.00 Uhr: 
Es ministrieren Sandra Müller, Larissa Mauser, Jonathan Buss-
mann

Seniorentanz St. Ulrich 
Christine und Elke laden zum Tanzen ein. Tanzen hält uns in 
Schwung und bringt gute Laune! Neue Teilnehmer sind immer 
herzlich willkommen! Jeden Montag von 17.30 Uhr bis 18.40 Uhr 
im kath. Gemeindehaus.
Die Tanzleiterinnen: Christine Wiget und Elke Lang

Kath Frauen- und Müttergruppe
Am Mittwoch 29.01.14 um 20:00 Uhr treffen wir uns im Gemein-
dehaus/Dachzimmer. Wir wollen mit Hildegard Gulde neue und 
alte Lieder aus unserem Gotteslob singen. Wer Freude am Singen 
hat, ist herzlich dazu eingeladen.

 
Lichtmess – Darstellung des Herrn

Samstag, 01.02.2014
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Vorabendmesse mit Kerzensegnung und Erteilung 
des Blasiussegens anschl. Helferfest im Sportheim
Montag, 03.02.2014
17.00 Uhr  Gruppenstunde Erstkommunion im Markusheim in 
Binsdorf
20.00 Uhr Chorprobe Cantamus im Markusheim in Binsdorf
Mittwoch, 05.02.2014
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Vorschau
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 09.02.2014
09.15 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Kommunionkinder in der 
St. Markuskirche in Binsdorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Taufe Lio Joos
Mittwoch, 12.02.2014
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Silvester:
Ministrantendienst
Am Samstag, 01. Februar 2014 um 18.30 Uhr ministrieren: Lisa 
und Sabrina

Blasiussegen an Lichtmess
Ganz herzlich laden wir die ganze Gemeinde, vor allem auch die 
Kinder und Jugendlichen zur Vorabendmesse zur Lichtmess – 
Darstellung des Herrn am Samstag, 01. Februar 2014 um 18.30 
Uhr in unserer Kirche ein. Im Anschluss an den Gottesdienst wird 
der Blasiussegen erteilt.

Fest der ehrenamtlichen und hauptamtlichen Helferinnen und 
Helfer der Kirchengemeinde
Alle ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Kirchengemeinde mit ihren Partnerinnen und Part-
nern sind ganz herzlich zum Helferfest eingeladen. Wir beginnen 
mit der Vorabendmesse am Samstag, 01. Februar 2014 um 18.30 
Uhr und treffen uns anschließend im Sportheim Erlaheim zu einem 
gemeinsamen Essen und einem gemütlichen Beisammensein.

Erstkommunion 2014
Die nächste Gruppenstunde ist am Montag, 03. Februar 2014 um 
17.00 Uhr im Markusheim in Binsdorf.

Chorgruppe Cantamus
Wir proben wieder am kommenden Montag, 03. Februar 2014 um 
20.00 Uhr im Markusheim in Binsdorf. Dazu ergeht herzliche Ein-
ladung an alle Sängerinnen und Sänger sowie neue Interessierte!
Hildegard Gulde

Neues Gotteslob
Falls Sie im Gottesdienst feststellen, dass das Exemplar des neu-
en Gotteslobes, das Sie in der Hand halten, Mängel aufweist, wie 
z. B. dass Seiten auf dem Kopf stehen, bitten wir Sie, dass Sie 
das Buch nach dem Gottesdienst in die Sakristei bringen und es 
melden. Herzlichen Dank!

 
Darstellung des Herrn - Lichtmess

Sonntag, 02. Februar 2014
08.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzensegnung und Erteilung des 
Blasiussegens
Mit besonderem Gedenken an: Rudolf und Josefine Weser
Montag, 03. Februar 2014
17.00 Uhr Gruppenstunde Erstkommunion
19.30 Uhr Weltgebetstagsvorbereitung
20.00 Uhr Chorprobe cantamus
Donnerstag, 06. Februar 2014 - Paul Miki und Gefährten
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe
19.45 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Voranzeige:
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 09. Februar 2014
09.15 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunikanten 
aus Rosenfeld, Binsdorf und Erlaheim anschließend Verkauf von 
Kuchen durch die Ministranten
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Montag, 10. Februar 2014
17.00 Uhr Gruppenstunde Erstkommunion
20.00 Uhr Chorprobe cantamus
Donnerstag, 13. Februar 2014
18.30 Uhr eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe
19.30 Uhr Lektorenplan

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr, Freitag 08.30 bis 11.00 Uhr.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
bei se-kleiner-heuberg.drs.de

Gruppenstunde der Erstkommunikanten
Die nächste Gruppenstunde für die Erstkommunikanten ist am 
Montag, 03. Februar 2014 ab 17 Uhr im Markusheim in Binsdorf.

Singen neuer Lieder
Am Sonntag, 2. Februar, wird wieder herzlich eingeladen zum 
Singen neuer Gotteslob-Lieder. Wir beginnen nach dem Blasius-
Segen am Ende des Gottesdienstes (Beginn 8.00 Uhr) und singen 
etwa eine halbe Stunde die Lieder für die nächsten Sonntage.

Weltgebetstag – Vorbereitung
Am Montag, 03. Februar 2014 trifft sich das Weltgebetstags-Team 
um 19.30 Uhr im Jugendraum zu ihrem ersten Vorbereitungstreffen.

Chorgruppe Cantamus
Wir proben wieder am Montag, 03. Februar, um 20.00 Uhr im Mar-
kusheim in Binsdorf. Dazu ergeht ebenfalls herzliche Einladung!

Vorbereitung zu Gründonnerstag
In Geislingen treffen sich Lektoren, Kommunionhelfer und Mi-
nistranten aus der gesamten Seelsorgeeinheit am Dienstag, 04. 
Februar 2014 um 19:45 Uhr zur Planung für den Gründonnerstag. 
Eine schriftliche Einladung geht an alle Beteiligten.

Kirchengemeinderatssitzung in Binsdorf
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung findet am Donnerstag,
06. Februar 2014 um 19:45 Uhr im Markusheim in Binsdorf statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Geistlicher Impuls
2.  Rückfragen und Genehmigung des Sitzungsprotokolls  

vom 19.11.2013
3.  Kirchhof
4.  Vermietung Wohnung im Pfarrhaus
5.  Vorbesprechung HHPL 2014
6.   „Rückblickblättle“ für die SE nach Art des Geislinger Rück-

schauheftes
7.  Kreuzwegandacht für die SE
8.  Freitagsgottesdienste in Rosenfeld um 19:00 Uhr?
9.  Verschiedenes: Anfragen und Bekanntmachungen.
Interessierte Kirchengemeindemitglieder sind herzlich eingeladen.

Jugendchor "Melody"
Nach den ersten vielversprechenden Proben haben wir uns jetzt 
auch einen neuen Namen gegeben.
Aus Arche Noah, Singing Kids, und The Spirit wird "Melody".
Unser erster gemeinsamer Auftritt ist am Sonntag zur Vorstellung 
der Erstkommunionkinder in Geislingen.
Wir treffen uns zur Hauptprobe am Samstag um 14.00 Uhr in Geis-
lingen und am Sonntag um 9:45 Uhr im Chorsaal zum Einsingen.
Die Probe am Dienstag, den 04. Februar entfällt. Dafür treffen wir uns 
am Samstag, den 08. Februar um 14.00 Uhr in der Kirche in Binsdorf.

Voranzeige:
Verkauf von Kuchen
Am Sonntag, 09. Februar werden die Ministranten nach dem Got-
tesdienst wieder einen Kuchenverkauf machen. Diesen können 
Sie mit nach Hause nehmen und dort zur Kaffeezeit genießen. 
Auf ihr Kommen freuen sich die Binsdorfer und Rosenfelder Mi-
nistranten.
Der Erlös kommt wieder der Rom-Wallfahrt 2014 zugute.

Lektorenplan
Die Lektoren treffen sich am Donnerstag, 13. Februar 2014 nach 
dem Gottesdienst im Jugendraum zur Einteilung des neuen Lek-
torenplanes.

Sonntag, 02. Februar 2014
09:15 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzensegnung und Erteilung des
Blasiussegens
Freitag, 07. Februar 2014
17.00 Uhr Heilige Messe, anschließend Rosenkranz

Voranzeige:
Samstag, 08. Februar 2014
18:30 Uhr Vorabendmesse
Freitag, 14. Februar 2014
17.00 Uhr Heilige Messe, anschließend Rosenkranz

 
Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. (0 74 33) 2 12 72
Internet: www.Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elkw.de

Öffnungszeiten: Sekretariat/Kirchenpflege: montags und diens-
tags 9.00 – 14.00 Uhr, donnerstags und freitags 9.00 – 12.00 Uhr

Wochenspruch: Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so 
wunderbar ist in seinem Tun an den Menschenkindern. (Ps 66, 5)

Freitag, 31.01.2014
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 02.02.2014
10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst (das Opfer ist für ERF Me-
dien bestimmt)
10.00 Uhr Kinderkirche
19.00 Uhr Konzert im Gemeindehaus Ostdorf mit Thomas Scheytt
Montag, 03.02.2014
18.00 Uhr Jungbläserschulung Posaunenchor im Gemeindehaus 
Ostdorf
Dienstag, 04.02.2014
07.15 Uhr Gebetstreff
09.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindezentrum
Mittwoch, 05.02.2014
16.30 Uhr Achtung: kein Konfirmandenunterricht, da die Konfir-
manden ein Gemeindepraktikum absolvieren
19.00 Uhr Teen-Treff im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf
Freitag, 07.02.2014
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe

Konzert im Gemeindehaus Ostdorf
Ein außergewöhnliches Konzert findet am Sonntag, 2. Februar 
2014, um 19 Uhr im Gemeindehaus Ostdorf statt. Blues und Boo-
gie Woogie, Klassiker und eigene Kompositionen, ein Programm für 
Klaviersolo präsentiert der Pianist und Komponist Thomas Scheytt 
aus Freiburg. „Scheytt verbindet in seinem Spiel hohes pianisti-
sches Können mit einer un-
glaublichen, tiefempfunde-
nen Ausdrucksvielfalt“. Der 
Pianist Thomas Scheytt, der 
auch in Duo- und Trio-For-
mation in Jazzclubs und auf 
Festivals im In- und Ausland 
auftritt, hat mehrere Musik-
preise gewonnen.

Thomas Scheytt



Freitag, 31. Januar 2014, Nummer 5 Amtsblatt der Stadt Geislingen           13

Vorankündigung:
Am Samstag, 22. Februar um 9.00 Uhr, findet das Frauenfrühstück 
im Gemeindehaus Ostdorf mit Monika Bugala aus Vöhringen statt. 
Thema: „Träume dein Leben – lebe deinen Traum“. Referat ge-
spickt mit kleinen Theaterszenen. Anmeldungen bis spätestens 
19.02.14 bei Margret Fritz 0 74 33/1 64 33 oder Heidrun Fuchs 
0 74 33/77 60.

Ämter im neuen Kirchengemeinderat :
In der ersten Sitzung des KGR am 22. Januar 2014 wurden die 
Aufgaben wie folgt verteilt und werden hiermit gem. § 21 Abs. 4 
der Kirchengemeindeordnung (ÖKGO) der Gemeinde bekannt 
gemacht:
Vorsitzender des KGR: Pfarrer Johannes Hruby
Vorsitzender des KGR: Gottfried Lohrmann
Protokollführung: Christiane Haug
Vertreter in der Bezirkssynode: Suse Fuoss;
Stellvertreterin: Doris Jenter
Bauausschuss: Martin Stahl, Robert Rössler, Gottfried Lohrmann, 
Kirchenpflegerin Jasmin Tsakos
Kindergartenausschuss: Christiane Haug
Energiemanagement: Jasmin Tsakos

 
Sonntag, 02. Februar
08.30 Uhr Gottesdienst im Markusheim in Binsdorf (Pfr. Dr. Kiefner)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr. Dr. Kiefner)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen
Montag, 03. Februar
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Isingen (Ina Madegwa)
18.25 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Isingen (Helmut 
Fischer)
19.00 Uhr Kreativer Frauenkreis im Gemeinderaum des Pfarr-
hauses
Dienstag, 04. Februar
14.00 Uhr Altenkreis im Gemeindehaus in Isingen (Pfr. Dr. Kiefner)
Thema: "Karl der Große", ein Film über sein Leben.
Mittwoch, 05. Februar
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Isingen 
(Pfr. Dr. Kiefner)
18.30 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen (Martin Benzing)
Freitag, 07. Februar
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Isingen (Rolf 
Benzing)
Sonntag, 09. Februar
08.50 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen
(Pfr. Dr. Kiefner) Opfer: Eigene Gemeinde
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen

Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. von 09.00 bis 12.00 Uhr ge-
öffnet (Tel. 12 98). In dieser Zeit ist der geschäftsführende Ver-
treter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst unter Mobil-
funk 01739503783). Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte 
an Herrn Jürgen Beckmann, Tel.: 07428/918277 und 278 bzw. 
01727476330.

 
 

Einsatzabeilung
Am Freitag, 31.01.2014 findet um 19:00 Uhr unsere nächste 
Übung im Gerätehaus statt.
Thema: Brandbekämpfung
Gruppen- und Zugführerweiterbildung
Am Dienstag, 04.02.2014 findet um 20:00 Uhr unsere nächste 
Gruppen- und Zugführerweiterbildung im Gerätehaus statt.
Thema: Harmonie
S. Brobeil, Abt.-Kdt.

Jugendfeuerwehr Geislingen
Zu unserer nächsten Probe treffen wir uns am 05. Februar um 18 
Uhr an den Gerätehäusern und fahren dann nach Binsdorf ins 
Gerätehaus.
Bianca Schuler, Jugendleiterin

 
Übungsdienst
Am Samstag, 1. Februar findet unser nächster Übungsdienst 
statt. Beginn um 19 Uhr am Gerätehaus.
Schneider Abt.-Kdt.

 
Jahrgang 1930/31
Das erste Treffen im Jahr 2014 ist am Mittwoch, 05. Februar um 
15 Uhr im Sportheim Geislingen. Ich versuche das 60. Geburts-
tagsfest über das Fernsehen übertragen zu können.

Jahrgang 1993/94
Zu einer ersten Besprechung wegen der Maibaumhockete treffen 
wir uns am Montag, 03.02.2014 um 20 Uhr im Hilare.
Der Beauftragte

 

 

 
Weiter Information erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.drkgeislingen.de

Ein guter Notruf zählt -
Geislinger Jugendrotkreuzler auf der Integrierten Leitstelle
Letzte Woche hieß es für die Jugendrotkreuzler aus Geislingen, 
die Integrierten Leitstellen für Feuerwehr und Rettungsdienst (ILS) 
in Balingen aus nächster Nähe kennenzulernen. Alwin Koch, Leit-
stellenleiter, informierte über die Abläufe vom Notruf bis hin zum 
Eintreffen der Rettungskräfte, Alarmierungen sowie was bei einem 
Notruf wichtig und manchmal lebensnotwendig ist. Die Jugend-
rotkreuzler waren sehr interessiert und hatten viele Nachfragen zu 
praktischen Beispielen, die sie im Jugendrotkreuz, Schulsanitäts-

Wir optimieren 
Ihre Wee rbuungg!
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dienst oder im privaten Umfeld schon erlebt haben. Zum Abschluss 
wurde ein "Probe-Notruf" vorbildlich abgesetzt. Jugendleiterin 
Annika Wolfram: "So konnten die theoretischen und praktischen 
Übungen aus der Jugendrotkreuz-Gruppenstunde vertieft und die 
Angst einen Notruf abzusetzen genommen werden."

 
Altkleidersäcke können jederzeit an der DRK-Garage am 
Schlossplatz abgestellt werden.
Vielen Dank für Ihre vielen Kleiderspenden

Abteilung Bereitschaft Januar 2014
Fr. 31.01., 19.00 Uhr HvO Training
Fr. 07.02., 20.00 Uhr DA: Organisation SWD
Fr. 14.02., 19.00 Uhr HvO Training
Fr. 21.02., 14.00 Uhr Blutspende 1
Fr. 07.03., 20.00 Uhr DA:Infektionskrankheiten
Fr. 21.03., 16.00 Uhr DA:Besichtigung Lehner
Fr. 04.04., 20.00 Uhr Vorber. Altkleidersammlung
DA = Dienstabend SWD = Sanitätswachdienst 
HVO = Helfer vor Ort Training

Abteilung Ausbildung: 
Lebensrettende Sofortmaßnahmen ( für den PKW – Führerschein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 22.03, 31.05.2014 *
Samstag, , 08.02, 12.04, 10.05.2014 **
jeweils von 08.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Neuer Ausbildungsort, bitte um Beachtung:
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude, Schlossplatz 8,
72351 Geislingen -> ( * )
Ausbildungsort: DRK Forum Balingen, Herny-Dunant-Str. 1-5, 
72336 Balingen -> ( ** )

Erste Hilfe Kurs für den LKW-Führerschein und Betriebe ( BG )
EH= Erste Hilfe Kurs
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude,Schlossplatz 8,
72351 Geislingen
Sa. 08.02..2014+15.02.2014 (08.30 Uhr -15.30 Uhr)
Sa. 05.04..2014+12.04.2014 (08.30 Uhr -15.30 Uhr)
Sa. 14.06..2014+21.06.2014 (08.30 Uhr -15.30 Uhr)

Anmeldung für LSM Kurse, EH Kurse und EH Kind unter
Servicehotline:  Telefon: 07433/ 909999
Mo.- Fr. 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr oder auch
https://www.kurs-anmeldung.de/go.dll?Lic=2286 

 
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet unter www.drkgeis-
lingen.de/ Termine JRK 
Alle Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche, die Interesse haben, 
können jederzeit zu den Dienstabenden hinzukommen.

Gruppe Mini (17.30 Uhr - 18.30 Uhr)
Fr. 07.02. Gruppenstunde
Fr. 21.02. Blutspende ( nach Einteilung )
Sa. 22.02. Eislaufen in Balingen
Fr. 28.02. Vorbereitung Fasnet 2014
Mo. 03.03. Aufräumen Fasnet 2014
Fr. 07.03 Gruppenstunde

Gruppe Maxi (18.30 Uhr - 19.30 Uhr)
Fr. 07.02. Gruppenstunde
Fr. 21.02. Blutspende ( nach Einteilung )
Sa. 22.02. Eislaufen in Balingen
Fr. 28.02. Vorbereitung Fasnet 2014
Mo. 03.03. Aufräumen Fasnet 2014
Fr. 07.03. Gruppenstunde

Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

 
Probe
Unsere nächste Probe findet am Donnerstag, 30.01.14, um 20 Uhr 
statt.
Der nächste Probetermin ist der 06.02.14.

Ausschuss-Sitzung
Unsere erste Ausschuss-Sitzung in diesem Jahr findet am Diens-
tag, 04.02.14, um 19.30 Uhr in unserem Probelokal in der Ring-
straße statt.

Terminvorschau:
07.02.14: Ständchen
15.02.14: Kappenabend

Einzug Mitgliedsbeiträge
Die Mitgliedsbeiträge werden Mitte Februar eingezogen. Eventu-
elle Kontoänderungen bitten wir unserem Kassier, Jürgen Hänle, 
mitzuteilen.

Die Schriftführerin

 
Hallo Kids und Junggebliebene,
diesen Donnerstag, 30.01.14 beginnen wir bereits um 18.15 Uhr 
mit unserem ersten Kuschelabend in diesem Jahr.
Wer Lust hat, kann gerne seine Lieblingsmusik mitbringen.
Kommt recht zahlreich, damit wir unser nächstes Event bespre-
chen können.
Im Anschluss ist dann Probe ab 19.00 Uhr für alle!!!
Ab Februar bis zur Fasnet ist dann immer zu den gewohnten Zei-
ten Probe nur für die Kids!!!
Bis dahin-- Komm und versuch mal das jetzt,
komm doch und versuch mal das jetzt !!!!
Liebe Grüße Jutta

 
Hallo Kids,
am Donnerstag, 30.01.14 und 06.02.14, finden für beide Chöre 
die Proben zu den gewohnten Zeiten statt:
Liedergarten 16.30 - 17.15 Uhr
Singing Birds 17.30 -18.15 Uhr
Gerne könnt Ihr eine Freundin oder einen Freund mitbringen -
wir freuen uns immer über neue Gesichter!!!
Also los-- Kommt immer recht zahlreich und habt ganz viel Spaß 
und Freude am Singen!!!
Bis dahin- Wir freuen uns auf euch!!!
Liebe Grüße Jutta

Ihre Anzeige? Wir beraten und gestalten . . .
Rufen Sie uns doch mal an: 0 71 21/9 79 30
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Jägerstammtsich
Nächster Jägerstammtisch ist am Freitag, den 7. Feb. 2014 im 
Gasthaus zur Brücke. Beginn 20.00 Uhr.

Info:
Immer wieder kommt es vor, dass Motocrossfahrer über Wiesen 
und unbefestigte Waldwege rasen. Die Wanderwege und Wiesen 
werden in Mitleidenschaft gezogen und das Wild beunruhigt.
Leider erkennt man die Fahrer wegen ihrer Helme nicht, oder das 
Motorrad ist so verdreckt, daß man die Nummernschilder nicht 
erkennen kann. Die Jägerschaft bittet die Fahrer die Raserei in und 
Feld und Wald zu unterlassen, sonst erfolgt Anzeige bei der Polizei.
W. Schreiber

 
Liebe Mitglieder und Freunde des Hobbyclubs, wir treffen uns 
am Freitag, den 07.02.2014 um 19:30 Uhr im Gasthaus Brücke 
zu einer wichtigen Besprechung. Betreff Stadtfest im Sommer, 
sowie Hobbyausstellung im Herbst 2014.
Siegfried Schlaich, Tel.: 0743320631

 
JE II
Unser "Abend mit Reiner" findet am kommenden Dienstag, 
04.02.2014, statt. Das Thema: Hypnose.
Wir beginnen bereits um 20.00 Uhr.

Gruppe Kathrin - Ute - Angie
Am Dienstag, 04.02.2014, findet unsere nächste Gruppenstunde 
statt. Reiner Dehner wird uns hierbei etwas über "Hypnose" ver-
mitteln. Wir treffen uns dazu um 20.00 Uhr im KF-Raum. Es wäre 
schön, wenn möglichst viele kommen könnten.
Die GL

 Generalversammlung 2014
Am 31.01.2014 findet unsere diesjährige Generalversammlung statt.
Beginn ist 20:00 Uhr im Clubheim.
Ab 19:00 Uhr gibt es, wie üblich, wieder eine heiße Rote und ein 
Getränk.
Themen:
• Wahlen im alternierenden Zweijahresturnus
• Bericht des Vorstandes und der Ressortleiter
• Entlastungen
• Motorradtreffen 2014
• Clubheim
• Satzungsänderung
• Bardiensttermin
Wir bitten um rege Beteiligung
W. Schmid

 
Kinderkapelle 
Nächste Probe am 4.2.2014 um 16.30 Uhr im Proberaum in der 
„Harmonie“.

Jugendkapelle 
Nächste Probe am 4.2.2014 um 17.30 Uhr im Proberaum in der 
„Harmonie“.

Großes Orchester 
Am Freitag, 31.1.2013 findet um 19.00 Uhr unsere Hauptver-
sammlung im Proberaum des Gesangvereins statt. Da das gan-
ze Orchester die Totenehrung umrahmt, Instrumente mitbringen.
Nächste Probe am 7.2.2014 um 20.00 Uhr.

Vorschau 
09.02.2014 Ringtreffen in Stein
15.02.2014 Kappenabend im „Hilare“
16.02.2014 Umzug in Tübingen

Der Schriftführer

 Showtanzabend Hagaverschrecker Stetten
Busabfahrt zum Showtanzabend ist um 18 Uhr am Schloßplatz. 
Es wäre schön, wenn ein paar Narren im Häs mitgingen.

Kinderringumzug in Dotternhausen
Busabfahrt ist um 12 Uhr. Rückfahrt ca.19.30 Uhr.
Es wäre schön, wenn einige (auch Erwachsene) von unserer Zunft 
mitgingen.

Narrenblatt
Der Narrenkasten fürs Narrenblatt hängt noch aus. Es wäre schön, 
wenn noch ein paar lustige Beiträge zusammen kommen. Bitte 
denkt daran, jedem zur Freud und keinem zur Leid.
Aktuelle Termine und Busabfahrtszeiten unter
www.narrenzunft-geislingen.de.
Schriftführer Matthias Killmayer

Anmeldung zum Umzug am 1.03.2014 in Geislingen

Gruppe                                       _______________________________

Personenanzahl                        _______________________________

Ansprechpartner mit Adresse _______________________________

Telefon                                        _______________________________

Kennzeichen vom Wagen        _______________________________

Bitte beachtet, dass die Fahrzeugräder ringsum verkleidet sind, 
und dass jeweils 1 Person links und eine rechts vom Fahrzeug 
mitläuft. Bei Fragen wendet ihr euch bitte an Matthias Killmayer, 
Tel.: 07433-9985433.
Die Anmeldungen können im Amselweg 14 abgegeben werden, 
oder per email an NZG1960@yahoo.de.
Achtung: Anmeldeschluss ist Sonntag, 21.02.2014, spätere An-
meldungen können nicht mehr bearbeitet werden.

 
Schach AG in Rosenfeld
Am Progymnasium in Rosenfeld findet dienstags in der Mittags-
pause von 13:10 Uhr bis 13:50 Uhr eine Schach AG statt. Alle 
Schüler der Klassen 5 - 10 sind herzlich willkommen. Nähere Infos 
gibt es bei Christof Schlaich, Tel.: 07433/21136 oder unter sf90ju-
gend@gmx.net sowie bei Herr Breithaupt bzw. Herr Dr. Seibel im 
Lehrerzimmer des Progymnasiums.

Schach AG in Geislingen
In der Schlossparkschule (Hauptbau) findet jeden Samstag von 
14 Uhr – 15 Uhr eine Schach AG statt. Alle Schüler der Klassen 2 
– 6 sind herzlich willkommen. Die Leitung hat Adrian Stoll, Robert 
Sutina und Felix Müller. Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin 
Renner, Tel. 07433,16920 oder unter martinrenner1@gmx.de.




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Eine weitere Schach AG findet in der Schloßparkschule 
(Hauptbau) jeden Samstag von 10.30 bis 11.30 Uhr für die bis-
herigen Kindergarten-Schach AG-Teilnehmer statt. Die Lei-
tung hat Eric Juriatti, Dennis Knaisch und Christoph Schlaich.
Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 07433 
16920 oder unter martinrenner1@gmx.de.

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet samstags von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
und montags von 19 Uhr bis 20.30 Uhr im Vereinsraum in Geis-
lingen statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining! Bitte 
beachten. Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Spieleabend
Am Montag, 03.02.2014 findet ab 19 Uhr der nächste Trainings- 
und Spieleabend in unserem Vereinsraum "Stauffenbergraum" in 
der Harmonie statt.

Bezirksjugendeinzelmeisterschaften 2014
Zu den Bezirksjugendeinzelmeisterschaften vom 25.-26.01.2014 
in Spaichingen traten alle drei Jugendlichen, die sich durch die 
Kreisjugendeinzelmeisterschaften qualifiziert hatten, an. Bei die-
sem Turnier war jedoch die Konkurrenz größer als beim Wett-
kampf zuvor. So konnten sich Lars Holweger und Kai Schmelzle 
in der Altersklasse U14 leider nur einen Punkt ergattern und be-
legten somit zusammen den 8. Platz. In der Gruppe der unter 
18-Jährigen konnte sich Eric Juriatti 2,5 Punkte erkämpfen und 
belegte damit nur aufgrund der schlechteren Buchholzwertung 
den undankbaren 4. Platz. Er verpasste damit denkbar knapp 
die Qualifikation zu den württembergischen Meisterschaften, da 
nur die ersten drei Plätze der Gruppe weiterkommen. Er hofft nun 
noch auf einen Freiplatz, um doch noch bei den württembergi-
schen Meisterschaften teilzunehmen. Auch wenn niemand aus 
unserer Jugend die Qualifikation zum Landeswettbewerb errei-
chen konnte, war es uns möglich, neue Erfahrungen bei diesem 
Turnier zu sammeln.

3. Mannschaft / B-Klasse
Am Samstag, den 01.02.2014 spielt die 3. Mannschaft ihr nächs-
tes Rundenspiel gegen Balingen 8 in Balingen. Treffpunkt 16 Uhr 
im Stauffenbergraum im Bürger u. Vereinshaus Harmonie.

Vorankündigung
Am Samstag, 8.2.2014 spielt unsere 1. Mannschaft zu Hause ge-
gen Spaichingen. Bitte den Termin vormerken.
Die Schriftführerin 

 
Sparte Gewehr
KK-Runde 2014
Wer bei der kommenden KK-Runde mitschießen will, soll sich bei 
Markus Hauser (0173/2439751) oder per e-mail melden.

Standaufsicht
Alois Schlaich Otto Zimmermann  02.02.2014
Marc Birkle Egon Baumeister  09.02.2014

Termine
Generalversammlung: 21.03.2014

 
Vereinsfasnet
In Zusammenarbeit mit dem Gesangverein und den Gartenfreun-
den halten wir unseren diesjährigen Fasnetsball gemeinsam am 
15. Februar im Probelokal des Gesangvereines in der Ringstraße 
ab. Auf einen zahlreichen Besuch (und einige humorvolle Beiträge)
freut sich heute schon: Die Vereinsleitung

Besuch im "Römermuseum" Rottweil
Um Ihre Nikolaus-Gutscheine einzulösen, fuhren am 11. Janu-
ar acht Jugendliche und vier Betreuer mit Bus und Bahn nach 
Rottweil in das Dominikanermuseum. Mit Taschencomputern und 
verschiedenen Identitäten ausgerüstet, lernten alle neues über 
einen römischen Tagesablauf. Erstaunen riefen auch manche Aus-
stellungsstücke im Museum aus, die uns heute noch - natürlich in 
veränderter Form - bekannt sind.
Ein kurzer Besuch galt noch der Sammlung Dursch im Museum, in 
der auch einige Heiligenfiguren aus Geislingen und Umgebung aus-
gestellt sind. Die Heimreise verlief auch völlig unproblematisch und 
so waren Jung und Alt sehr angetan von diesem lehrreichen Ausflug.

 
Im römischen Theater  Bild: Manuela Hauser

Seit einigen Jahren bemüht sich der Albverein Geislingen mit at-
traktiven Angeboten für Kinder und Jugendliche, um auch bei 
ihnen Interesse für unsere eher auf Entspannung ausgerichtete 
Vereinstätigkeit zu wecken. Wer mehr über unsere Termine 2014 
wissen möchte, darf sich gerne mit mir in Verbindung setzen: 
>bosch.geislingen@web.de<

Hallo Senioren,
am kommenden Mittwoch, den 05.02.2014 treffen wir uns um 
14.00 Uhr am Schlossplatz zu unserer Nachmittags-Wanderung. 
Wir wandern ca. 2 1/2 Stunden in unserer Geislinger Umgebung. 
Am Ende der Wanderung halten wir noch Einkehr in Geislingen. 
Zu dieser Wanderung laden wir sehr herzlich ein, auch Gäste sind 
uns immer willkommen.
Der Wanderwart

 
Sportheimbewirtung
Nach der langen Winterpause ist nun ab Freitag, 31. Januar 2014, 
das Sportheim wieder geöffnet.
Bewirtung: Aktive Herren

 

 
Aktive
Sport-Paul Cup 2014
Ergebnisse:
1. FC Schmiden
2. SV Erlaheim
3. FC Hechingen
4. SV Felldorf
5. TSV Geislingen 1
Der TSV Geislingen 2 ist leider in der Vorrunde ausgeschieden.
Die Fußballabteilung bedankt sich bei den Aktiven, den Helfern 
und den zahlreichen Zuschauern.
K-J Koch
-Schriftführer-



Freitag, 31. Januar 2014, Nummer 5 Amtsblatt der Stadt Geislingen           17

Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de
Mädchenfußball:
Es findet in Zusammenarbeit mit der Schlossparkschule wie-
der eine Mädchenfußball AG statt: Immer mittwochs von 15 
bis 16 Uhr in der Schlossparkhalle! Dort dürfen jederzeit in-
teressierte Mädchen ab 6 Jahren vorbeischauen!

Frauenfußball:
Am kommenden Sonntag, 02. Februar, findet in Dotternhausen 
die Zwischenrunde der württembergischen Hallenmeisterschaft 
der Frauen statt. Dafür haben sich die Geislinger Frauen als Hal-
lenbezirksmeister direkt qualifiziert.
Die Spiele der Geislinger Mannschaften im Einzelnen:
11:00 Uhr TSV - FC Rottenburg
12:12 Uhr TSV - TSG Wittershausen
13:24 TSV - SV Sulgen
14:12 TSV SV Unterjesingen
15:00 TSV - SV Böblingen
ab 16:10 finden die Halbfinale statt
Es wäre toll, wenn die Geislingerinnen von einigen Fans unter-
stützt würden, denn in so naher Umgebung findet selten die Zwi-
schenrunde statt. Außerdem winken den besten 3 Mannschaften 
des Turniers ein Startplatz beim Endturnier am 16.02.14 in Grün-
kraut. Dort buhlen die besten 12 Mannschaften aus Württemberg 
um die Hallenkrone.
Am vergangenen Samstag nahmen die Geislingerinnen als Vorbe-
reitung bei einem Nachtturnier in Sulgen teil. Knapp geschlagen 
belegten sie den 3. Platz in der Gruppe und schrammten an den 
Endspielen vorbei.
Drücken wir ihnen die Daumen, dass es am Sonntag besser läuft.

Vorschau: Sonntag, 02.02.2014, Turnier in Dotternhausen. Ab-
fahrt um 9.30 Uhr am Hasen oder Treff um 9.45 Uhr in der Halle.
Ulrike Goth, Mädchen- und Frauenfußball

 
Alle Spiele vom vergangenen Spieltag
Sa./So. 25/26. Jan. 2014
Männer 2: HSG Fritt-Neuf 2 - TSV Geislingen 2 30:22
Frauen 2: HSG Fritt-Neuf - TSV Geislingen 2 16:24
männl. A-Jugend: SV Hausen - SG Geisl/Ostd 33:22
männl. B-Jugend: SV Hausen - TSV Geislingen 23:23
männl. D-Jugend: SG Haus/Zimm - TSV Geislingen 13:24
männl. D-Jugend 2: HSG Fritt-Neuf - TSV Geislingen 2 22:12
weibl. D-Jugend: SV Hausen - TSV Geislingen 22:19
Berichte
Frauen 2. Mannschaft Kreisliga A (F-KLA)
HSG Fritt-Neuf - TSV Geislingen 2 16:24
Am vergangenen Wochenende hatte die Frauenmannschaft ihr 
erstes Spiel im neuen Jahr 2014. Die Winterpause zeigte sich 
anfangs deutlich, da es in den ersten 15 Minuten 2:2 stand. Doch 
sie fanden dann allmählich in das Spiel und konnten so die erste 
Halbzeit mit einem Spielstand von 5:10 beenden. Nach der Halb-
zeit lief es dann um einiges besser und das Spiel wurde schließlich 
mit 16:24 gewonnen.
Es spielten: Samira Poetsch (TW), Luisa Haug (3), Angelika Essig (6), 
Lisa Jetter (1), Claudia Schmidtke (1), Teresa Zimmermann, Melissa 
Müller (7), Vanessa Fritz, Bianca Schick (2), Sarina Schluck (3).

männliche D-Jugend Bezirksliga (mJD-BL)
SG Haus/Zimm - TSV Geislingen 13:24
Am vergangenen Sonntag musste unsere D-Jugend in Rottweil 
gegen die Spielgemeinschaft aus Hausen und Zimmern antreten. 
Die Abwehr stand von Anfang an sicher und durch schön heraus-
gespielte Tore konnten sich unsere Jungs relativ schnell auf 8:1 
absetzen. Bis zur Halbzeit erspielten sie sich eine beruhigende 
12:5-Führung. Nach der Pause verlor unsere Mannschaft den 
Faden und ermöglichte durch viele Unkonzentriertheiten der SG 
den Anschluss zum 13:10. Nach einer Auszeit fingen sich unsere 
Jungs wieder und konnten sich über die Spielstände 16:10 und 

21:11 letztendlich einen sicheren 24:13-Auswärtssieg sichern.
Es spielten: Moritz Hafner (TW), David Scherle, Christian Müller (2), 
Chris Gericke (11/2), Jannick Frank (2/1), Daniel Rtischew, Micha 
Rössler (2), Andreas Uttke, Marco Naumann (6) und Pascal Haug (1).
weibliche D-Jugend Bezirksklasse (wJD-BL)
SV Hausen - TSV Geislingen 22:19
Dieses Wochenende spielte der Tabellenzweite gegen den Tabel-
lendritten. Beide Mannschaften wollten gewinnen. Die Mädels des 
SV Hausen zeigten dies auch sofort und gingen mit 4:1 in Führung. 
Doch die Geislinger Mädels kämpften sich wieder ins Spiel, so war 
man zwischenzeitlich nur ein Tor hinten. Doch schlichen sich in den 
letzten Minuten der ersten Halbzeit leichte Unkonzentriertheiten 
im Angriff an, so musste man mit vier Toren Abstand in die Halb-
zeit gehen. Anfangs der zweiten Hälfte fanden unsere Mädels aber 
besser ins Spiel und kämpften sich wieder auf ein Tor Abstand ran. 
Leider blieben die Unkonzentriertheiten im Spiel, so konnte der SV 
wieder 3 Tore aufholen. Doch durch einen guten Rückhalt und ein 
paar tolle Paraden unserer Torhüterin kämpften sie sich bis kurz 
vor Schluss zum 18:18-Einstand wieder ran. Im Anschluss aber 
hielten die Nerven nicht stand und ließen den Hausener Mädels 
zwei einfache Tore zu, sodass man am Ende der Partie leider ohne 
einen Punkt nach Hause fahren musste.
Es spielten: Lea Schulz (TW), Celine Bisinger (10/2), Gianna Schmid 
(6/1), Isabel Naumann, Jasmin Renner (2), Annabel Schluck, Julja-
na Byrszel (1), Maike Larché, Laura-Sophie Butz, Michelle Sander.
Alle Spiele vom nächsten Spieltag (chronologisch)
Samstag, 01.02.2014
männl. B-Jugend 2: 13:00 Uhr TSV Geislingen 2 - HSG Riet-Weil
weibl. D-Jugend: 14:30 Uhr TSV Geislingen - JSG Bal-Weilst
männl. D-Jugend: 15:45 Uhr TSV Geislingen - JSG Bal-Weilst
männl. B-Jugend: 17:00 Uhr TSV Geislingen - JSG Bal-Weilst 2
Männer 1: 18:15 Uhr TSV Geislingen - TG Schwenn. 2
Frauen 1: 20:00 Uhr TSV Geislingen - HSG Rottweil

 
Tagesordnung Abteilungsversammlung
Samstag, 8.02.2014, Leichtathletikhaus, 20:00 Uhr
1. Begrüßung
2. Berichte
 a. Abteilungsleiter
 b. Kassierer
3. Aussprache
4. Entlastungen
5. Wahlen
6.  Verleihung Sportabzeichen und Mehrkampfabzeichen
7. Verschiedenes
Ausdauer auf Dauer – Kurs für Gesundheitswirksames Aus-
dauertraining
Bewegungsmangel ist gerade in unserer westlichen Welt ein Haupt-
faktor für daraus resultierende chronische Krankheiten wie z. B. Herz-
Kreislauferkrankungen und Diabetes. Diese Tatsache ist hinlänglich 
bekannt und ebenso bekannt ist, dass moderate sportliche Betäti-
gung sich ungemein positiv sowohl auf den menschlichen Körper 
als auch auf die Psyche und das allgemeine Wohlbefinden auswirkt.
Die Leichtathletikabteilung des TSV Geislingen bietet mit dem Kon-
zept des DLV „Ausdauer auf Dauer“ einen 10-wöchigen Kurs für 
„Gesundheitswirksames Ausdauertraining“ an. Die Teilnehmer am 
Kurs haben die große Chance, die positive Wirkung der Bewegungs-
formen Walking, Nordic-Walking und Laufen zu erfahren und ihren 
allgemeinen Gesundheitszustand dadurch langfristig zu verbessern.
Zeitraum: 22.02.2014 bis 10.05.2014
Termin: Samstag von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Treffpunkt: TSV-Halle
Ausrüstung: Sportschuhe und lockere Kleidung
Kursleiter: Jürgen Koch (zertifizierter Übungsleiter)
Anmeldung: Tel. 23450 (Jürgen Koch)
Vereinsmitgliedschaft: ist nicht erforderlich
Kosten: 50,-- €
Am ersten Kursnachmittag gibt es weitere Infos.
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2 Baden-Württembergische Titel im Sindelfinger Glaspalast 
erkämpft
Am 25.01.2014 fanden im Sindelfinger Glaspalast die diesjährigen 
Baden-Württembergischen Meisterschaften der Senioren statt. 
Stefanie Denzel in der Altersklasse W40 war im Weitsprung ge-
meldet. Mit einem tollen Wettkampf und 4,78m blieb sie nur knapp 
unter ihrer persönlichen Bestleistung und sicherte sich mit über 
60cm Vorsprung die Goldmedaille. In der Altersklasse M 30 war 
Tobias Schreijäg im 60m Hürdenlauf in 9,42s nicht zu schlagen 
und kam ebenfalls Baden-Württembergische Ehren. Zudem ge-
wann er die Silbermedaille im Kugelstoßen, nach einem spannen-
den Wettkampf und mehreren Führungswechseln, mit 13,06m.

 
In den vergangenen Tagen fanden folgende Rundenspiele statt:

Jugend U18
TTC Rottweil – SVR 2:6
SV Liptingen II – SVR 6:3
Gegen Rottweil spielte unsere Jugend (Marcel Steinbrecher, Ni-
cole Frommer und Ramon Stotz) überlegen auf. Die beiden Zähler 
für Rottweil kamen kampflos zustande, weil unsere Mannschaft 
nur zu dritt antreten konnte. Fast wäre auch gegen Liptingen noch 
die Überraschung gelungen, aber unsere Spieler verloren im 4. 
bzw. 5 Satz ganz knapp ihre Spiele.

SVR II – TSV Dormettingen II 3:0
SVR II – TG Schömberg II 3:0
Unsere Hobby-Jugend mit Carolin Acker und Moritz Wolf konnte 
sich gegen Schömberg klar durchsetzen und bekam das zweite 
Spiel kampflos geschenkt, da Dormettingen nicht antrat.

Aktive
SVR II – TTC Vöhringen e.V. V 9:1
Wie schon in der Vorrunde hatte die zweite Mannschaft keine Pro-
bleme gegen den Tabellenletzten und gewannen mit 29:9 Sätzen 
und mit nur einem verlorenen Spiel im Doppel das Duell gegen 
Vöhringen V. In den ganzen sechs Einzeln wurden insgesamt nur 
drei Sätze verloren.

SVR IV – TTC Oberndorf II 9:4
Das Duell gegen den Tabellennachbar aus Oberndorf war in 
der Vorrunde ein sehr knappes Spiel. Mit einer gewissen Wut 
im Bauch gegen die Mannschaft um Jochen Hofer, der erwirkt 
hatte, dass in der neuen Saison keine Damen mehr bei den Ak-
tiven Herren mitspielen dürfen, erspielten die Rosenfelder einen 
deutlicheren Sieg.

TSV Dormettingen III – SVR V 6:2
Leider konnte sich die Fünfte nicht gegen den Lokalrivalen aus 
Dormettingen durchsetzen. Einzig das Doppel Maya Miller und 
Rudi Wager und im Einzel Rudi Wager gewannen ihre Spiele und 
erspielten sich die zwei Punkte zur 2:6 Niederlage.

Für die kommende Woche stehen folgende Rückrundenspiele an:
Jugend U18
Sa. 01.02.
14:00 FC Holzhausen – SVR II
15:00 TG Schwenningen II – SVR II
16:30 TTV Hardt II – SVR II

Aktive
Sa. 01.02.
16:30 TTC Vöhringen e.V. V – SVR III
17:00 TTC Aichhalden II – SVR IV
20:00 TTC Vöhringen e.V. IV – SVR III
Mo. 03.02. (Pokal)
20:00 SVR II – TSV Hochmössingen III
Do. 06.02.
20:00 SVR V – TV Aldingen III

Interesse am Tischtennis?
Wir suchen Verstärkung für unsere Mannschaften und sind im-
mer auf der Suche nach neuen Sportlern, die Tischtennis gerne 
ausprobieren oder nach einer Pause wieder anfangen wollen. In-
teressierte können laufend in unser Training einsteigen und sind 
herzlich willkommen! Das Training für Jugendspieler ist am Mon-
tag von 18:45 bis 20:00 mit Trainer Paul Bussmann (C-Lizenz) und 
anschließend fängt das Training für alle Aktive und interessierte 
Erwachsene an. Für Erwachsene findet auch noch am Donnerstag 
ab 20:00 Uhr das Training statt.

 

 
Registerprobe
Am kommenden Mittwoch beginnt um 19.45 Uhr die Register-
probe für den 2. Tenor. Für alle anderen Sänger / Stimmlagen 
beginnt die Hauptprobe um 20.00 Uhr. Um jeweils pünktliche und 
vollzählige Teilnahme wird gebeten.

Werbung in eigener Sache
Schon vor vielen tausend Jahren wussten die Menschen, dass 
Singen heilende Einflüsse auf den Körper und die Seele hat. Leider 
sind diese wertvollen Erfahrungen mittlerweile in den Hintergrund 
gerückt. Doch seit einiger Zeit beweisen neue wissenschaftliche 
Untersuchungen, dass gemeinsames Singen und Musizieren den 
Gesundheitszustand eines Menschen erheblich verbessern kann. 
Regelmäßiges Singen hat ausschließlich positive Nebenwirkun-
gen, wie zum Beispiel:

• Abbau von Stresshormonen
• Senkung des Blutdrucks
•  Verlängerung der Ausatemphase, daher Verbesserung der 

Elastizität der Atemmuskulatur und des Lungengewebes
•  Bessere Sauerstoffversorgung durch das Herz-Kreislaufsys-

tem

Training der Zwerchfellmuskulatur, daher Anregung und Stimulie-
rung aller Organfunktionen in der Bauchregion...
Tun Sie sich also etwas Gutes und opfern Sie ein wenig von Ihrer 
kostbaren Freizeit. Sie werden sehen, es lohnt sich für Sie. Schau-
en Sie doch einfach mal bei uns vorbei oder sprechen Sie uns an. 
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 20 Uhr zur gemeinsamen Probe 
im Rathaus in Binsdorf.

 
Narrenblättle
Unsere Redaktion fürs Narrenblättle braucht noch lustige Bei-
träge – bitte an Eugen Merz, Hauffstraße 11 oder Telefon 1409 
weitergeben.

Besenwirtschaften
Auch in diesem Jahr sind zu unserem traditionellen Umzug am 
Sonntag, 23.02.2014 wieder zahlreiche Besenwirtschaften er-
wünscht. Die Betreiber der Besenwirtschaften bitten wir um An-
meldung bei Brigitte Wolpert – Tel. 8455. Nicht vergessen: recht-
zeitig bei der Stadtverwaltung Geislingen die Schankerlaubnis 
einholen. Des Weiteren bitten wir unbedingt den Jugendschutz 
zu beachten.

Nächster Termin:
Samstag, 01. Februar – Kinderringumzug des Narrenfreund-
schaftsrings Zollernalb in Dotternhausen
Abfahrt 12:00 Uhr – Rückfahrt 16:00 Uhr.
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Termine Fasnetssaison 2014
Samstag, 08. Februar – Brauchtumsabend des NFR-Zollernalb 
in Stein; Abfahrt 18:00 Uhr – Rückfahrt 01:00 Uhr.
Bitte Kleiderordnung beachten.
Sonntag, 09. Februar – Ringumzug des NFR-ZA in Stein
Abfahrt 12:00 Uhr – Rückfahrt 17:30 Uhr.
Samstag, 15. Februar – Brauchtumsabend in Irslingen
Abfahrt 18:00 Uhr – Rückfahrt 01:00 Uhr.
Sonntag, 23. Februar – 11:11 Uhr Aufstellen des Narrenbaumes 
und Gelegenheit zur Einkehr im Florian, nachmittags traditioneller 
Umzug in Binsdorf
Donnerstag, 27. Februar – Schmotziger in Binsdorf
morgens Schülerbefreiung, nachmittags Besuch im Kindergarten 
und Kinderfasnet im Markusheim, dazu sind auch die Älteren, 
Eltern und Großeltern herzlich eingeladen, abends Entmachtung 
des Ortsvorstehers am Rathaus und Feiern im Hexenbesen.
Samstag, 01. März – Umzug in Heiligenzimmern mit der Stadt-
kapelle Binsdorf
Sonntag, 02. März – Umzug in Erlaheim mit der Stadtkapelle 
Binsdorf
Dienstag, 04. März – Fällen des Narrenbaums

Brigitte Wolpert, Schriftführerin

 
Winter Alb-Überquerung Leaderprojekt
Am Sonntag, 09.Februar 2014 beteiligen wir uns bei dem trans-
nationalem Leader-Projekt zusammen mit der OG Geislingen und 
Mühlheim mit einer Wanderung von Binsdorf bzw. Geislingen nach 
Wehingen. Die Binsdorfer Ortsgruppe startet um 09:00 Uhr am 
Rathaus in Binsdorf, über die Heuberghöfe und Häsenbühl treffen 
wir am Waldhof um ca. 10:30 Uhr auf unsere Wanderfreunde aus 
Geislingen. Gemeinsam geht es weiter Richtung Dormettingen, 
dann an der Schlichem und am Stausee entlang bis zur Ölmühle 
in Schömberg, 1. Streckenabschnitt sind ca. 13 km. Wer erst ab 
der Mittagsrast mit wandern möchte, kann sich um 13:00 Uhr der 
Wandergruppe bei der Ölmühle anschließen, die dann in Richtung 
Deilingen die Albquerung bis nach Wehingen auf einer Strecke von 
ca. 10 km wandert. Zwischen 16:00 und 16:30 Uhr treffen wir in 
Wehingen im Hotel-Café Keller auf die AV Ortsgruppe aus Mühl-
heim. Nach einem gemeinsamen Abendessen und Gemütlichkeit 
ist die Rückfahrt über Schömberg und Geislingen nach Binsdorf 
mit einer kostenlosen Busfahrt organisiert. Bereits jetzt freuen wir 
uns auf diese bestimmt sehr interessante und einmalige Aktion, zu 
der wir alle Wanderbegeisterte recht herzlich einladen, denn Berg 
und Berg kommen nicht zusammen, aber Mensch und Mensch. 
Bei Rückfragen steht der VM Waldemar Bitzer, Tel. 07428/2200 
gerne zur Verfügung.

Terminvorschau: 
Unsere nächste Halbtags-Wanderung erfolgt bereits am 16. Fe-
bruar 2014 nach Rangendingen-Hirrlingen. Weitere Infos in den 
nächsten Mitteilungen.
VM Waldemar Bitzer

 
Erfolgreiche Aufführung
Am vergangenem Samstag spielten die Geier ihr letztjähriges The-
aterstück "TuS Wadenkrampf im Showfieber" nochmals in der 
Turnhalle in Margrethausen. Wie auch in Binsdorf, so war auch 
der Auswärtstermin in Margrethausen wieder ein voller Erfolg. So 
können sich die Geier jetzt ein bisschen ausruhen und erholen, 
bevor im Sommer die Vorbereitungen für das kommende Stück 
beginnen.

Vorschau:
Das auf den 21.06. angekündigte Grill- und Helferfest sowie die 
Jahreshauptversammlung am 29.09. müssen wegen Terminüber-
schneidungen nochmals verschoben werden. Über die neuen Ter-
mine informieren wir euch in Kürze.

Verkaufsveranstaltung
Am Freitag, 28.03.2014 veranstaltet die Theatergruppe Binsdorf 
eine Verkaufsveranstaltung im Florianheim der Freiwilligen Feu-
erwehr Binsdorf. Pro anwesendem Paar erhält der Verein einen 
Zuschuss. Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde des Ver-
eins recht herzlich ein. Genauere Infos folgen in Kürze.
Schriftführerin, Heidrun Supper

 

 Brauchtumsabend in Weilheim
Am Samstag, 01.02.2014 besuchen wir den Brauchtumsabend 
der Weilheimer Hutzlabäuch.
Abfahrtszeiten: Erlaheim 19.30 Uhr; Geislingen 19.40 Uhr;
Balingen 19.45 Uhr
Der Hexenkeller ist ab 19.00 Uhr geöffnet!
Der Schriftführer

 
Am kommenden Sonntag, den 02. Februar, findet ab 10 Uhr im 
Schützenhaus unsere nächste Börse statt.
Hierzu laden wir recht herzlich ein und freuen uns über Ihren Besuch.
Hartmut Mey, Vorstand

 Termine
So. 09.02. Umzug in Hechingen-Stein, Abfahrt um 12.00 Uhr
So. 23.02. Umzug in Binsdorf 13.30 Uhr, Eigenanreise
Do. 27.02. Schmotzeger
Sa. 01.03. Umzug in Heiligenzimmern, Abfahrt folgt.
So. 02.03. Umzug in Erlaheim
Di. 04.03. Kinderfasnetsumzug
Weiter Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

 Kinderringumzug
Zum Kinderringumzug in Dotternhausen fährt der Narrenbus um 
12.30 Uhr an der Kirche ab. Unser mittleres Ballett beteiligt sich 
am Programm und freut sich über eine große Fangemeinde.

Besenwirtschaften
Wer am Fasnetssonntag einen Besen betreiben möchte, soll sich 
bitte bis zum 01.02.14 bei Michael Schluck (Tel. 0176/96276217) 
melden. Wir werden dann über die Zunft eine Sammelschankge-
nehmigung einholen.

Termine
21.02.14 Brauchtumsabend Schlatt
22.02.14 Showtanz Deilingen
23.02.14 Umzug Binsdorf
27.02.14 Schmotziga Dauschdig
01.03.14 Umzug Heiligenzimmern
02.03.14 Umzug Erlaheim
04.03.14 Kinderfasnet
Die Schriftführerin
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Vereinsführung einstimmig wiedergewählt
Der Radfahrerverein Falke Erlaheim e.V. hielt seine Generalver-
sammlung ab. Der Vorsitzende, Schriftführer und Kassier gaben 
ihren Tätigkeitsbericht des vergangenen Jahres ab und der Kas-
senprüfer Martin Welte entlastete den Kassier. Der Ortsvorsteher 
Ewald Walter bedankte sich im Namen der Stadt- und Ortsver-
waltung für die Arbeit des Vereins, die Pflege des Spielplatzes 
bei der Eiche und der Stadtputzete. Dann nahm er die Entlastung 
der Vereinsführung, vor die einstimmig erfolgte und die Wahl des 
Vorstandes Georg Meschkan, der einstimmig wiedergewählt wur-
de. Nun folgten die weiteren Wahlen, wobei der 2. Vors. Manfred 
Holderied, Schriftführer Karl Welte, Kassier Ludwig Szinovatz, die 
Ausschussmitglieder Adelbert Siedler, Raimund Holderied, Hart-
mut Mey, Andreas Gulde und Hans Zirkel allesamt einstimmig wie-
dergewählt wurden. Dann wurde vom Vors. Georg Meschkan die 
Mitglieder Selma Gulde, Martina Bertsch und Werner Merk für 40 
Jahre Mitgliedschaft mit einer Urkunde und Ehrennadel in Gold, 
für 25 Jahre Mitgliedschaft Hildegard Siedler, Helene Holderied, 
Margret Gulde, Wilhelm Sauter, Kurt Faiss und Martin Welte mit 
Urkunde und Ehrennadel in Silber geehrt und Willi Stehle wurde 
zum Ehrenmitglied ernannt und bekam eine Urkunde und einen 
Holzteller. Ferner erhielten Selma Gulde und Hans Zirkel einen 
Gutschein für ihre gute Arbeit beim Spielplatz Eiche mit Block-
hütte und Chefkoch Hartmut Mey erhielt für seine hervorragende 
Arbeit eine Flasche von seinem Lieblingsgetränk. Zum Abschluss 
wurde das Radlerlied gemeinsam gesungen.

 
Foto v.l. Martin Welte, Selma Gulde, Werner Merk, Willi Stehle, Wil-
helm Sauter, Helene Holderied, Hans Zirkel, Hildegard Siedler und 
Vors. Georg Meschkan.

 
2. Platz beim Sport-Paul Cup:
Beim diesjährigen Sport-Paul-Cup in der Schloßparkhalle in Geis-
lingen musste sich der SV Erlaheim nur dem FC Schmiden in 
einem spannenden Finale mit 1:2 geschlagen geben.
Nachdem sich der SV Erlaheim nur knapp für die Zwischenrunde 
qualifiziert hatte, steigerte sich die Mannschaft und setzte sich 
dort als Gruppenerster durch. Im Halbfinale gelang dem SVE ein 
1:0-Sieg gegen den FC Hechingen. Im Finale ging der SVE zwar 
mit 1:0 in Führung konnte diese aber nicht über die Zeit bringen.

Sportheim: 
Das Sportheim hat diese Woche wie folgt geöffnet:
Freitag: ab 18:30 Uhr
Samstag: ab 15:30 Uhr (David Welte)

 
Katholische Erwachsenenbildung Zollernalb-
kreis e.V.
Singen ohne Grenzen
(5-teilig) beginnt am Mittwoch, 05. Februar 2014 im Bildungshaus 
St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen. Der Kurs findet jeweils 
von 9.30–11.00 Uhr statt.

Atemgymnastik – Bewegung - Entspannung
(15-teilig) beginnt am Donnerstag, 06. Februar 2014 in der Turn-
halle der Grund-und Hauptschule in Geislingen. Der Kurs findet 
jeweils von 20.00–21.00 Uhr statt.
„THE WORK™ of Byron Katie“
Das Einführungsseminar findet am Dienstag, 11. Februar 2014 
um 18.30 – 21.30 Uhr im Marienheim, August-Sauter-Str. 21, in 
Albstadt-Ebingen statt.
„Der Klang – Vom unerhörten Sinn des Lebens“
Die Lesung findet am Freitag, 14. Februar 2014 um 20.00 Uhr 
im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt.
Sinnvoll leben
In diesem Seminar erhalten Sie Anregungen, die Sie ermutigen, 
„ganz einfach" besser zu leben. Das Seminar findet von Freitag, 
14. Februar – Sonntag, 16. Februar 2014 im Bildungshaus St. 
Luzen, Klostersteige 6 in Hechingen statt.
Bagoma – Trommeln für Frauen
Der Trommelworkshop im Rahmen von „Frauen-f l u g“ findet am 
Montag, 17. Februar 2014 von 19.00–21.00 Uhr im Zollernschloss, 
Schlossstr. 5, in Balingen statt. (Anmeldung erforderlich!).
Anmeldung und weitere Informationen unter:
Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail info@keb-zak.de.

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband 
Zollernalb e.V.
Lange Buchnacht Für Kinder in den Klassen 1-4. Spannende 
Blaulichtgeschichten erleben, musikalisch be gleitet. Bei der Buch-
nacht werden alle Kinder eingeladen, ihre Fantasie frei schweifen 
zu lassen. Unsere Erzähler lassen ihr Kind tief in eine Geschich-
te mit eintauchen. Danach haben die Kinder die Gelegenheit, 
sich mit den gehörten Geschichten kreativ zu befassen und ein 
Blaulichtfahrzeug zu erkunden. Der Termin ist am 28.03.2014 im 
DRK-Forum Balingen von 17:00-19:00 Uhr. Die Teilnahme ist für 
die Kinder kostenfrei. Die Lange Buchnacht wird im Rahmen des 
Projekts „Vielfalt gefällt! 60 Orte der Integration“ ein Programm 
der Baden-Württemberg Stiftung durchgeführt. Anmeldung unter: 
vanessa.mann@drk-zollernalb.de oder Tel. 07433-90 99 30
DRK-Sozialstation – Pflege ist Vertrauenssache. Zur Pflege und 
Unterstützung älterer, kranker oder hilfebedürftiger Menschen in 
ihrer Privatsphäre gehören viel Vertrauen und Nähe. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie bei Herrn Stichling: 07433-90 99 22 oder 
unter E-Mail: sozialstation@drk-zollernalb.de

NABU Gruppe Albstadt AK Alb-Guides
Tour C (bei ausreichender Schneelage!) Schneeschuhwan-
dern auf der Hochfläche des Lochenhörnle
Termin: Samstag, 01.02.2014, 13.30 Uhr
Sonntag, 02.02.2014, 13.30 Uhr
Dauer: etwa 2,5-3 Stunden
Treffpunkt: Meßstetten-Tieringen Wanderparkplatz Stockäcker 
(Richtung Feriendorf, vorbei an Gasthaus Berghütte und Berghof)
Gebühren: Teilnahmegebühr: 5 €, Leihgebühr Schneeschuhe: 10 €
Ausrüstung: gute, feste Winterschuhe oder hohe Wanderschuhe; 
Stöcke sind nach Möglichkeit selber mitzubringen. Es eignen sich 
Skistöcke oder Wanderstöcke, möglichst mit verstellbarer Länge. 
Langlaufstöcke eignen sich weniger, da sie im Allgemeinen zu lang 
sind. Teilnehmerzahl: maximal 10 Personen.
Anmeldung: Voranmeldung beim Alb-Guide ist unbedingt erforderlich.
Alb-Guide: Jutta Single; Tel. 07433/36369, Mobil: 0162/6758617Gemeindeblätter – gezielt werben
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Rosenfelder Kinderbörse
Die Rosenfelder Kinderbörse bietet am Samstag, den 22. März 
2014, von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr in der Festhalle in Rosenfeld 
wieder die Möglichkeit, gut erhaltene Kleidung und Gebrauchs-
artikel für Babys und Kinder zu kaufen. Die Annahme erfolgt am 
Freitag, den 21. März von 15.00 bis 18.00 Uhr. Wer keine Wartezeit 
in Kauf nehmen möchte, kann seine Artikel selbst auszeichnen. 
Stammblätter und weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kinderboerse-rosenfeld.de oder über unser Infotelefon 
0 74 28/9179152. Achtung! Ohne Stammnummer Annahme von 
max. 25 Artikeln!
Die Stammnummernausgabe ohne Voranmeldung findet im 
Jugendhaus Rosenfeld am Freitag 14.02.2014 von 16.00 bis 
18.00 Uhr und Mittwoch 12.03.2014 von 18.00 bis 20.00 Uhr 
statt.
Rückgabe und Auszahlung erfolgt am Samstag, den 22. März 
2014, von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Teile, die der Anbieter nicht 
mehr zurücknehmen will, können einem sozialen Zweck zur Ver-
fügung gestellt werden. Der Erlös der Veranstaltung ist für einen 
gemeinnützigen Zweck bestimmt. Für Fragen rund um die Ro-
senfelder Kinderbörse erhalten Sie weitere Auskünfte unter www.
kinderboerse-rosenfeld.de, info@kinderboerse-rosenfeld.de oder 
Tel. 07428/9179152.

Baby- und Kinderartikel-Börse des ev. Kinder-
gartens Weilstetten
Am Samstag, den 22. Februar 2014, wird wieder eine Frühjahr/
Sommer Börse für Baby- und Kinderartikel unter der Leitung des 
Evangelischen Kindergartens Weilstetten veranstaltet.
Der Verkauf beginnt am Samstag, 22. Februar um 9.30 Uhr 
(Schwangere mit Mutterpass ab 9 Uhr)in der Turn- u. Festhalle, 
Grauenstein. Bis 13.00 Uhr bietet sich die Möglichkeit, gut er-
haltene Kleidung und Gebrauchsartikel für Babys und Kinder zu 
kaufen. Die Annahme der Börsenartikel erfolgt am Freitag, den 21 
.Februar 2014, von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Achtung Neu! Neu! Kinderwägen mit/oder Zubehör und sperrige 
Artikel (z.B.Treppenschutzgitter, Kindersitze, Fahrradsitze, Hoch-
stühle, Laufställe, Wiegen, Wippen, Bettchen...) werden ab jetzt 
im ev. Kindergarten verkauft! Die Verkäufer werden gebeten diese 
Artikel (bevor die anderen Sachen in der Halle zum Verkauf ge-
bracht werden) im ev. Kindergarten abzugeben!!!!!
Rückgabe und Auszahlung erfolgt ebenfalls am Samstag, den
02. März zwischen 18.00 Uhr und 19.00 Uhr.
Die Artikel können auch selbständig zu Hause ausgezeichnet wer-
den, um lange Wartezeiten an der Annahme zu vermeiden. Die 
Ausgabe der Stammblätter für die Selbstauszeichner findet am 
Do.06.02., Di.20.02.,jeweils von 14.00 Uhr bis 16.00
statl.sowie am Di. 11.02.und Di 18.02.von 18.00-20.00 Uhr und 
am Do.13.02.14 von 8-10 Uhr im Ev. Kindergarten Weilstetten, 
Stollenau 29 statt.
Für das leibliche Wohl, in Form von Kuchen und Getränken wäh-
rend der Börse ist wieder gesorgt. Alle Artikel und Kleidungs-
stücke, welche die Anbieter nicht mehr mit nach Hause nehmen 
wollen, werden einem sozialen Zweck zur Verfügung gestellt. Der 
Erlös der Börse ist für den Evangelischen Kindergarten bestimmt. 
Kontakttelefon: (07433)9559362 oder (07433)9978164 oder Infos 
im internet unter www.kinderboerse-weilstetten.de.

„Mütterrente“: Vorsorglicher Antrag unnötig
Die DRV Baden-Württemberg weist darauf hin, dass nach derzei-
tigem Stand des Gesetzesvorhabens der Zuschlag für vor 1992 
geborene Kinder bei bereits bestehenden Renten automatisch 
erfolgen soll. Soweit eine Rentengewährung noch nicht vorliegt, 
Kindererziehungszeiten im Versicherungskonto aber bereits vor-
gemerkt sind, sollen weitere Kindererziehungszeiten ebenfalls 
automatisch berücksichtigt werden. Deshalb sind vorsorgliche 
Anträge unnötig. Sie können derzeit auch nicht bearbeitet werden, 
da es noch keine gesetzliche Grundlage gibt. Die Anträge belasten 

darüber hinaus die reguläre Sachbearbeitung des gesetzlichen 
Rentenversicherungsträgers.
Bereits eingegangene Anträge werden bei der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg derzeit abwartend aufbewahrt. 
Im Anschluss an die genaue gesetzliche Ausgestaltung der „Müt-
terrente“ werden die Betroffenen über die weitere Vorgehensweise 
im Rahmen der Hinweispflicht des gesetzlichen Rentenversiche-
rungsträgers informiert.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen 
sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und 
-beratern im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon 
unter 0800 100048024 und im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de.

 
Kurse, Veranstaltungen, Termine
Kurs zum Einstieg in die Bienenhaltung
Der Imkerverein bietet interessierten Mitmenschen einen Kurs 
zum Einstieg in die Bienenhaltung an . Die Arbeiten am und rund 
um das Bienenvolk werden im Laufe des Bienenjahres in einer Rei-
he von acht praktischen Demonstrationen am Lehrbienenstand 
des Vereins gezeigt. Zur Einführung besuchen wir den kostenlo-
sen Informationstag der Universität Hohenheim am 01.02.2014 
von 10.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr. Für den gesamten Kurs wird 
ein Unkostenbeitrag von 39 EURO erhoben. Anmeldungen und 
Informationen bei Obfrau für Nachwuchsimker Beate Klinger, 
telefonisch (0 74 28) 3 72 40 oder per Email: nachwuchsimker@
honigboerse.de

Grundkurs Bienengesundheit
Samstag, 08. Februar 2014. Leiter Dr. Frank Neumann vom Tier-
ärztlichen Untersuchungsamt Aulendorf. Veranstaltungsort Gast-
haus "Rosenhof", Rosenfeld. Kursgebühr 16 EURO. Anmeldung 
erbeten bei Schriftführer Axel Schuler telefonisch (0 74 33) 27 33 
22 oder per Email: schreiber@honigboerse.de

Heckenpflanzaktion
Samstag, 01. März 2014. Am Bienenstand beim Bienenlehrpfad 
pflanzen wir einen Windschutz.

Einführung in die Bienenhaltung
Samstag, 08. März 2014 ab 9.00 Uhr. Informationsveranstaltung 
zur Einführung in die Bienenhaltung mit Bienenwissenschaftler Dr. 
Gerhard Liebig im Schützenhaus Balingen-Rosswangen.

Jahreshauptversammlung
Samstag, 08. März 2014, 18.00 Uhr, Gasthaus Krone, Balingen-
Heselwangen.

Ausflugs-Lehrfahrt
Sonntag, 13. April 2014. Ausflugs-Lehrfahrt in die Region Bruch-
sal mit Besuch der Landesfeuerwehrschule. Anmeldungen beim 
Schriftführer.

 
Tagesmütter und Tagesväter im Jugendförderverein
Tagesmütter (-väter) und solche, die es werden wollen, treffen sich 
mit ihren (Tages-)Kindern zum Kennenlernen und Erfahrungsaus-
tausch in lockerer Runde.
Dieser Vormittagstreff findet am Montag, 03. Februar 2014, von 
9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Generationenhaus Balingen, Filserstr. 
9 statt.
Ansprechpartnerin für den Vormittagstreff ist: Isabella Müller-
Sauter (07433/9046884)
Wenn Sie Interesse an der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater haben, 
erhalten Sie Informationen und Beratung beim Jugendförderver-
ein ZAK e.V. (Telefon 07433/381671).
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Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen begin-
nen in Kürze:
Mittwoch, 5. Februar 
JK – Jugendkunstschule zum Kennenlernen 
Bis zum 28. Februar kannst du kostenlos alle fortlaufenden Ange-
bote der Jugendkunstschule besuchen und deine Freunde zum 
Schnuppern mitbringen. Kommt vorbei und schaut rein!
Englisch für die Reise – B1 mit Helmut Haas, 10-mal donners-
tags, jeweils 09.00 bis 10.30 Uhr
Donnerstag, 6. Februar 
Raffiniert und fleischlos – kulinarische Winterspiele mit Gab-
riele Harms, 18.00 bis 22.00 Uhr
Kursberatung Englisch , ab 18.00 Uhr
Eine Sprache lernt man nicht in einem oder zwei Semestern, son-
dern oft über viele Jahre hinweg. In unserer Einstufungsberatung 
stellen wir Ihren Kenntnisstand fest und finden den richtigen Kurs 
für Sie – unverbindlich, freiwillig und gebührenfrei.
Montag, 10. Februar 
Hatha-Yoga in der Tradition nach BKS Iyengar – für Anfän-
ger geeignet mit Ute Hawran, 12-mal montags, jeweils 18.00 
bis 19.30 Uhr
Hatha-Yoga in der Tradition nach BKS Iyengar – für fortge-
schrittene Teilnehmer mit Ute Hawran, 12-mal montags, jeweils 
19.45 bis 21.15 Uhr
Infoveranstaltung EDV mit Kursberatung 
18.00 bis 19.30 Uhr, keine Anmeldung erforderlich
Dienstag, 11. Februar 
Französisch für Anfänger - leicht gemacht - A1 mit Claire Mül-
ler-Jornod, 16-mal dienstags, jeweils 17.15 bis 18.15 Uhr
Mittwoch, 12. Februar 
Kursberatung Deutsch, Französisch, Italienisch, Spanisch, 
jeweils ab 18.00 Uhr. Die Beratung ist unverbindlich, freiwillig und 
gebührenfrei.
Donnerstag, 13. Februar 
Qualifizierungskurs für Kinderbetreuung in Tagespflege - 
Kurs I mit Angela Göttges, 10-mal donnerstags und montags, 
jeweils 9.00 bis 11.15 Uhr
Pilates & More – Einführung mit Iris Stumfol, 18.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 14. Februar 
Aikido mit Ki für Anfänger – für Kinder von 7 bis 10 Jahren mit 
Yves Opizzo, 15-mal freitags, jeweils 15.15 bis 16.15 Uhr
Samstag, 15. Februar 
Spanisch express und intensiv am Wochenende – A1 mit Ro-
xana Farfan, 6-mal samstags, jeweils 9.00 bis 12.00 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldung unter (07433) 90800 
oder im Internet: www.vhs-balingen.de.

Mit großer Betroffenheit 
hat uns die Nachricht
vom Tode unseres geliebten Narrenfreundes

Stephan Schreijäg
erreicht.

Von 2003 bis 2013 in seiner Zeit als Zunftmeister der NZ
Binsdorf hatte er wesentlichen Anteil an der
Entwicklung des Narrenfreundschaftsrings Zollern-Alb.

Mit ihm verlieren wir einen wahren Freund und Gönner
unserer schwäbischen Fasnet und des heimischen
Brauchtums.

Unvergessliche, schöne Stunden mit ihm werden uns in
Erinnerung bleiben.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Deine Narrenfreunde vom 
Narrenfreundschaftsring Zollern-Alb

Kinderpelzrutscher mit Maske 
zu verkaufen.

Telefon 0151 16789460

Einfamilienhaus zu vermieten 
(Geislingen)

Wohnfläche 155 m² mit Garage u. Carport,
Kaltmiete 1.200,00 €

Tel.-Nr. 0172/7821382
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Ist Ihre

Hausnummer 
gut 

erkennbar???

Im Notfall kann das für rasche Hilfe lebenswichtig sein!
Darüber hinaus erleichtert Sie die Arbeit der Postboten
und Ihres Zeitungszustellers!

Kieferland-Möbel jetzt auch im Onlineshop
www.massivholzmoebelonline.de



Fordern Sie unseren neuen Katalog an!

Tarzan – Das spektakuläre Musical – jetzt in Stuttgart
12.2., 15.3., 6.4., 14.5. - Busreise u. Karte PK 2 schon ab 109,-

Ligurische Küste - Ital. Riviera – 18.4. - 21.4. (Ostern), 29.5. - 1.6.
· 3 x Ü/Halbpension im guten Hotel in Diano Marina
· Ausflugsmöglichk.: Côte d’Azur – Monaco, Ligurisches Hinterland 269,-
Gardasee – 18.4. - 21.4. (Ostern), 22.4. - 27.4., 3.8. - 8.8.
· 3 x bzw. 5 x Ü/Halbpension im 4-Sterne-Hotel in Garda
· AAuussfflluuggssmmöögglliicchhkkeeiitteenn sscchhoonn aabb 227799,,-
Frühling im Blumenland Holland – 1.5. - 4.5.
· 3 x Ü/Frühstück im ****-Mövenpick Hotel, 3 x Abendessen
· 2 TaTT gesausflüge mit sachkundiger Reiseleitung 399,-
Düsseldorf mit Starlight Express – 26.4. - 27.4., 12.7. - 13.7., 18.10. - 19.10.
· 1 x Ü/Frühstücksbuffff eff t im Radission SAS Hotel in Düsseldorf
· Stadtrundfaff hrt Düsseldorf,ff Besorgung Karten und Transfeff r
· zu Starlight Express 149,-
Saisoneeröffff nungsreise – In’s’’ Blaue – 29.03. - 30.03.
· 1 x Ü/Frrühstück im First-Class-Hotel, Abendbuffff eff t mit Musik und TaTT nz
· RReeiisseevveerlosung, 2 Mittagessen und Überraschungen 199,-

Aus unserem neuen Reisekatalog

Bregenzer Festspiele – Die Zauberflöte
1 TaTT g – 27.7., 3.8., 15.8., 24.8. schon ab 89,-
2 TaTT ge – 9.8. – 10.8. ab 243,-

B

eiseve

5 %
Frühbucherrabatt

bis zum 31.03.14

AKTION ZUGUNSTEN UNSERER SPORTJUGEND 
 

In Zusammenarbeit mit dem TSV Geislingen e.V., Abt. Fußball führt  
eine Werbefirma in den nächsten Wochen eine Aktion durch, bei der Ihnen 
alle gängigen Unterhaltungshefte und Magazine, die Sie sowieso kaufen, 
zum Bestellen angeboten werden. Als Gegenwert bekommt unser Verein 
dafür Sachpreise in Form von Sportartikeln (Trikots, Bälle usw.) 
 

Als Verantwortliche der Sportjugend haben wir uns von der Redlichkeit  
der Aktion überzeugt und diese durch Unterschrift und Stempel bestätigt. 
Die Werber führen diese Bestätigung mit. 
 

Für die tatkräftige Unterstützung bedankt sich die Sportjugend bei all  
ihren Freunden und Gönnern im Voraus ganz herzlich. 
 

TSV Geislingen e.V., Abt. Fußball 

f  f  f  f  f f f f f f f fTelefonische Anzeigenannahme 0 71 21 / 9 79 30
Fink GmbH Druck und Verlag · Postfach 7140 · 72784 Pfullingen · Telefax 0 71 21 / 97 93 93



 

Vor zwei Jahren habe ich an dieser Stelle über die aktuellen Entwicklungen beim Kindergeld 
berichtet. Inzwischen hat sich das Recht weiter entwickelt und es gibt neue Informationen trotz 
weniger Kinder.  
Der Kindergeldanspruch besteht grundsätzlich für Kinder in Ausbildung. Dabei werden auch 
Übergangszeiten zwischen dem Schulabschluss und dem Beginn des Studiums oder der Be-
rufsausbildung von bis zu 4 Monaten berücksichtigt. Neu ist Folgendes: Sollte sich innerhalb 
dieser Zeitspanne kein Ausbildungsplatz finden lassen, kann das Kindergeld weitergezahlt wer-
den, solange nachgewiesen wird, dass ein Ausbildungsplatz gesucht wird. 
Wird die Ausbildung mit einer qualifizierten Prüfung abgeschlossen, endet der Anspruch auf 
Kindergeld. Das bedeutet, dass mit Abschluss des Bachelorstudiengangs der Anspruch auf 
Kindergeld endet, auch wenn sofort anschließend ein Masterstudiengang begonnen wird.  
Für verheiratete Kinder gibt es kein Kindergeld, denn die Unterhaltspflicht geht von den Eltern 
auf den Ehepartner über. Davon kann allerdings abgewichen werden, wenn der Ehepartner so 
wenig Einkommen hat, dass der Unterhalt nicht sichergestellt ist. Dies wird üblicherweise dann 
vorliegen, wenn sich beide Ehepartner noch in Ausbildung befinden. 
Für alle Kinder endet der Anspruch auf Kindergeld mit Vollendung des 25. Lebensjahres. Be-
steht darüberhinaus weiterhin die Unterhaltspflicht der Eltern, weil die erste Ausbildung noch 
nicht abgeschlossen ist, kann das Finanzamt weiterhelfen. Die Erfüllung der Unterhaltspflicht 
wird im Rahmen der außergewöhnlichen Belastung berücksichtigt, was gegebenenfalls mehr 
Steuerersparnis bringt als das Kindergeld ausmacht. Sie sehen also: Kinder sind keine Belas-
tung sondern ein Quell steter Freude. 
 
 
Ihr Steuerberater-Team Gulde, Mielke und Partner 

 
Gulde, Mielke & Partner: Am Steuerpuls der Zeit 
Januar 2014: Kindergeld auch für verheiratete Kinder  

 

Dipl.-Ing. Martin Mielke 
Steuerberater 

Master of Business Consulting 
________________________ 

Gulde, Mielke & Partner 
 

Schafbrunnenstr. 7 
72351 Geislingen 

07433/ 9691-0 
www.gulde-mielke.de 

 

 

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

PERSÖNLICH PROFESSIONELL PERFEKT

AKTION

vom 01. – 15. Februar 

auf alle Dienstleistungen

10% Ermäßigung!

Am besten gleich einen Termin vereinbaren.
Ich freue mich auf Ihren Besuch. Gabi Engelsmann

Turmstraße 67 · 72351 Binsdorf
Telefon: 07428 2890066 · Mobil: 0173 9295136

Wir suchen Zusteller für das Austragen unseres  
Anzeigenblattes WOM in einem Teilbezirk von 

Geislingen und Binsdorf 

Presseservice- u. Vertriebs GmbH 
Telefon 07721/9950-0

Multivan T5
EZ 03/10, 45.300 km, inkl. Garantie

zu verkaufen

Telefon 0162 2772772




